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Amtlicher Teil

Sprechtag der Deutsche  
Rentenversicherung in Schiltach 

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
findet am Montag, den  11. Oktober 2021 von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr statt. 
  
Der Sprechtag wird vom Versichertenberater Der DRV, 
Herr Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. 
Er berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversi-
cherung. 
  
Mitzubringen sind sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen wie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und Familien-
stands-Bücher. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. knapp zu halten bitten 
wir um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schiltach (Tel. 5825). 
  
Der Sprechtag findet in Schiltach im Gebäude Rathaus 
Lehengericht, Hauptstraße 5, Leseraum statt. 
  

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
achtwöchiger Abholung ist am Montag, 20. 
September 2021 und bei vierwöchiger 
Abholung ist sie am Montag, 04. Oktober 
2021. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 08. Oktober 
2021 geleert. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 17. September 2021 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 01. Oktober 2021 
abgeholt. 
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
Bis Mitte November kann jeden Samstag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz 
„Brühl“ (gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) 
angeliefert werden. 

 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Diese Woche AKTUELL im Jugendtreff

Dienstag, 21. September
Der Kindertreff hat noch Pause!

Mittwoch, 22. September
Treff ab 4
Dank der Hilfe einiger Jugendtreffbesucher/innen ist der 
Billardtisch neu bezogen. Toll ist er geworden, deshalb ist 
es höchste Zeit, ihn gemeinsam einzuweihen.
Im „Treff ab 4“ sind Kinder ab der 4. Klasse der Grund-
schule und Jugendliche aller weiterführenden Schulen 
herzlich  willkommen. Start ist ab 16 Uhr, Ende um 18.30 
Uhr. Die Teilnahme am Programm ist freiwillig, im Jugend-
treff stehen viele Spielgeräte und Sofas zum Chillen bereit. 
Viel Gelegenheit also, Zeit mit den Freunden/Freundinnen 
zu verbringen. Ganz ohne Regeln geht es leider auch nach 
den Ferien nicht:
-  entsprechend der Schulen ist eine FFP2 – oder medizi-

nische Maske zu tragen (außer beim 
  Essen und Trinken)
- die Kontaktdaten werden erfasst
- AHA – Regeln sind zu befolgen

Sommerferienprogramm
Das Sommerferienprogramm ist abgeschlossen und war 
trotz der erschwerten Bedingungen ein voller Erfolg. Viele 
schöne Aktionen konnten mit begeisterten Kindern durch-
geführt werden.
Das Jugendbüro möchte sich sehr herzlich für die sehr 
gute Zusammenarbeit mit den beteiligen Vereinen und 
Einrichtungen und das große Engagement bedanken. Dank 
des Einsatzes vieler Ehrenamtlicher wurde so der Sommer 
für die Schiltach Kinder zum abwechslungsreichen 
Erlebnis.

 Stadt Schiltach
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Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09-12 Uhr und 14-17 Uhr 
Samstag:  10-12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Freitag, 17. September, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Samstag, 18. September & Sonntag, 19. September, 11:00 
Uhr – 17:00 Uhr 
Touristinfo Schiltach 
Offene Stadtführung für Jedermann 
ab Parkdeck Schüttesäge 
  
Freitag, 17. September, 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
Treffpunkt Team 
Flohmarkt im Treffpunkt 
Treffpunkt, Bachstraße 
  
Freitag, 17. September, 19:30 Uhr  
Arbeitskreis Kunst und Kultur, Stadt Schiltach, Katho-
lische Kirchengemeinde 
Herbstkonzert: Duo Ousseni & Zwick 
Katholische Kirche 
  
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt  
Täglich 11-17 Uhr 
  
Schüttesägemuseum 
Täglich 11-17 Uhr 
  
Apothekenmuseum 
Freitag, Samstag und Sonntag von 10:30 bis 12:00 Uhr und 
von 14:30–16:30 Uhr 
Sonderausstellung bis 12. September 
im Museum am Markt 
Faszination Sammelbild – Die ganze Welt daheim 
 
Herbstkonzert in der kath. Kirche mit dem Duo „Ousseni 
und Zwick“ am 17. September um 19:30 Uhr.  
Die zwei aufstrebenden Musiker Nicolas Ousseni und 
Rebekka Zwick formierten sich zu einem festen Duo, 
dessen Passion darin besteht, durch die Verschmelzung von 
Trompete und klassischem Akkordeon die Tür zu einer 
neuen musikalischen Klangwelt zu öffnen. Ihr Repertoire 
reicht von barocken Werken über virtuose Bravourstücke 
bis hin zu romantischen und modernen Perlen der Lite-
ratur und beinhaltet unter anderem Werke von Johann 
Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, Manuel de Falla, 
Sergei Rachmaninow, Dmitri Schostakowitsch und Oskar 
Lindberg. Die beiden Künstler treten regelmäßig im In- 
und Ausland auf und durften unter anderem in der Pariser 
Kirche La Madeleine, im Münchner Kulturzentrum 
Neuperlach, bei dem internationalen Festival FIMU, im 
Auditorium des Conservatoire de Charleville-Mézières, in 
der Bibliothek Monacensia im Hildebrandhaus sowie 
anlässlich Veranstaltungen der Stadt München, der 
Ludwig-Maximilians-Universität und der TUM konzer-
tieren.  
  
Der französische Trompeter Nicolas Ousseni verdankt 
seine in Frankreich und Deutschland absolvierte künstle-
rische Ausbildung namhaften Persönlichkeiten wie Hannes 
Läubin, Wolfgang Guggenberger, Reinhold Friedrich, Phil 

Smith, Gábor Tarkövi und Pierre Dutot. Er ist Preisträger 
sowohl des luxemburgischen „European Competition for 
Young Soloists“ als auch des „Musikpreis Schloss Waldt-
hausen“. Der junge Künstler spielte bei den Augsburger 
Philharmonikern, der Württembergischen Philharmonie 
Reutlingen und wirkte bei den Bregenzer Festspielen unter 
der Leitung von Claire Levacher mit. Als Solist trat er mit 
dem Kammerorchester Pforzheim sowie im Rahmen des 
„Cap Ferret Music Festival“ auf. 
  
Die deutsche Musikerin Rebekka Zwick studierte Akkor-
deon und Klavier bei Hans Maier, Mie Miki-Schenk und 
Irmgard Priester an den Musikhochschulen Essen und 
Trossingen. Außerdem erhielt sie weitere musikalische 
Impulse durch Meisterkurse mit Teodoro Anzellotti, Ivan 
Koval, Iñaki Alberdi und Mikko Luoma. Sie war Stipendi-
atin des Vereins „Yehudi Menuhin - Live Music Now“ und 
ist Laureatin mehrerer Wettbewerbe. Durch ihre rege 
Konzerttätigkeit als Solistin und Kammermusikerin 
spielte sie in Konzertreihen des Forums Deutscher Musik-
hochschulen, des Europäischen Kultur-Forums Mainau 
und der Jazz- und Klassiktage Tübingen. Rebekka Zwick 
konzertierte auch anlässlich diverser Produktionen der 
Kammeroper Hamburg sowie der Jungen Oper der Staats-
oper Stuttgart. 

Eintritt frei! Bewirtung durch die kath. Kirchengemeinde.  

  

Plakat Ausstellung 
„Fairtrade und die UN-Nachhaltigkeitsziele“ 
MAKE THE WORLD A BETTER PLACE 
Rathaus Schiltach, bis 30. September 2021 (außer am Tag 
der Bundestagswahl) 
Im September jährt sich die Einigung der Vereinten Nati-
onen auf die 17 Nachhaltigkeitsziele (SDGs) zum fünften 
Mal. Sie bilden die Leitlinie für eine Zukunft ohne Armut 
und Hunger, in der alle Menschen Zugang zu medizinischer 
Versorgung haben und in der die Umwelt und das Klima 
geschützt werden. Und sie dienen als Gerüst, das Regie-
rungen, aber auch Nichtregierungsorganisationen, Wirt-
schaftsunternehmen und Zivilgesellschaft mit Leben 
füllen müssen, um mehr Nachhaltigkeit im Norden und 
Süden zu erreichen. 
5 JAHRE DANACH 
Der faire Handel hat große Schnittmengen mit den 
UN-Nachhaltigkeitszielen, die sich sowohl in der interna-
tionalen Charta des fairen Handels, in den globalen Fair-
trade-Standards, unserer vielfältigen Kampagnenarbeit 
und den politischen Forderungen von TransFair e.V. wider-
spiegeln. 
Knapp fünf Jahre nach Inkrafttreten der SDGs kann 
TransFair e.V mit Selbstbewusstsein sagen, dass sich Fair-
trade immer mehr zu einem wirkungsvollen Partner bei 
der Erreichung der Nachhaltigkeitsziele etabliert. Durch 
das Festlegen von Schwerpunktthemen, die Weiterent-
wicklung von Schulungsprogrammen, durch effiziente, 
partnerschaftliche Projekte im Süden sowie ergebnisori-
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entierte Advocacy- und Lobbyarbeit im Norden leistet 
Fairtrade direkt und indirekt wertvolle Beiträge zu vielen 
der 17 Nachhaltigkeitszielen. Die Nachhaltigkeitsziele 
enthalten unter anderem Verpflichtungen bezüglich Ernäh-
rungssicherheit, nachhaltiger Landwirtschaft, Gleichbe-
rechtigung und das Recht auf Schulbildung – alles 
Bereiche, in denen Fairtrade bereits Wirkung entfaltet. 
  

 

Fundsachen

Armbanduhr, Fitnesstracker  
Fundort: Parkplatz Obere Bahnhofsbrücke 
 

Vereinsmitteilungen

Bundestagskandidatin für unseren Wahlkreis RW-TUT 
besucht den Weltladen Schiltach 
  
Annette Reif stattete am Mittwoch 8. September unserem 
Städtle einen Besuch ab und kam vormittags auch im 
Weltladen vorbei. Bei den Mitarbeiterinnen informierte sie 
sich über den Werdegang und das Konzept des ehrenamt-
lich geführten Ladens, bemerkte die sehr gute Lage und 
bewunderte das gut sortierte Angebot sowohl im Bereich 
des Weltladensortiments als auch im Regionalen Regal. 
In der Diskussion wurden nebem dem Thema Fairer Handel 
auch die Mobilität in der ländlichen Region und die 
Problematik in der Textilproduktion und im Konsum 
angesprochen. 
Man war sich einig, dass der Weltladen in Schiltach das 
Angebot für Einheimische und Gäste deutlich ergänzt und 
ein Statement setzt für ehrenamtliches Engagement und 
zukunftsfähige Konzepte. 

(Foto Weltladen: Annette Reif, Ursula Buzzi, Erika Gaiser, 
Marita Grünbacher, Hildegard Saige, Betti Tuffentsammer) 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Generalversammlung 2020/2021 
Narrenzunft Schiltach e.V.: 

Die Narrenzunft Schiltach e.V. lädt alle passiven und 
aktiven Mitglieder
herzlich zur Generalversammlung am Dienstag , den 
28.09.2021 um 20:11 Uhr in das Schützenhaus ein. 
Selbstverständlich beachten wir die aktuell geltenden 
Corona Regeln. 
Ab 19 Uhr schiessen. 
Auf der Tagesordung stehen folgende Punkte:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Protokoll der letzten Generalversammlung
 4. Bericht des Zunftmeisters
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Da einige Wahlen anstehen, bitten wir um rege Teilnahme. 
Wir freuen uns auch Euch! 
 

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Liebe Aktive und Passive Hexen sowie Freunde der 
Schuhu-Hexen, 
  
nach langer Zeit dürfen wir euch endlich wieder zu einer 
Jahreshauptversammlung einladen. 
Da es in diesem, als auch im Letzen Jahr, weder eine 
Hauptversammlung noch eine Aktivenversammlungen 
gegeben hat, freuen wir uns umso mehr! 
  
Somit findet die Versammlung nicht wie gewohnt am 11.11. 
statt sondern am 25.09.2021 in der Friedrich-Grohe Halle. 
  
Da diese Versammlung natürlich unter Corona-Auflagen 
und Hygienekonzept stattfinden muss, ist eine Anmeldung 
und Euer jeweiliger Status (geimpft, genesen, getestet) 
erforderlich. 
  
Wer sich noch nicht angemeldet hat, bitte unter: corinna.
buehler@schuhuhexen.de anmelden. 
  
TAGESORDUNGSPUNKTE: 
  
Begrüßung 
Kurze Vereinsinfo über das Jahr 2020 und 2021 
Fahrplan für die kommende Fasnet 2022 
  
Jahreshauptversammlung
1. Einleitung zur großen Jahreshauptversammlung 

(Geschäftsjahr 2020 und 2021)
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Sportwarts
5. Bericht des Säckelmeisters
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6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Säckelmeisters
8. Ehrungen / Auszeichnungen (aus dem Jahr 2020 und 

2021)
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen (Vorstandswahlen, Aktivenwahlen)
11. Wünsche und Anträge
 
P.S.: Nicht vergessen, hier könnt ihr eure Kleidle nach 
Ende der Sitzung in der Eingangshalle für die kommende 
Fasnet 2022 abnehmen lassen. 
  

MTB-Ausfahrt 
Freitag, 17.09.2021 
Wir treffen uns um 17:30 Uhr auf dem Parkdeck bei der 
Schüttesäge und wollen in zwei Gruppen auf MTB-Tour 
gehen. Im Anschluss ist Einkehr in der Pizzeria „Zum 
Kreuz“ vorgesehen. 
  
MTB-Ausfahrt 
Mittwoch, 22.09.2021 
Die Mittwochsbiker treffen sich um 13:30 Uhr auf dem 
Parkdeck bei der Schüttesäge zu einer MTB-Ausfahrt. 
  
MTB-Herbsttour  
Samstag, 18.09.2021 
Die Mountainbiker vom Skiclub Schiltach laden am 
Samstag, 18. September zur Herbsttour ein. Die Route 
führt von Biberach hinauf zum Lothardenkmal. Unter-
wegs wird im Naturfreundehaus Kornebene eine kleine 
Rast eingelegt. Vom Lothardenkmal geht es vorbei am 
Mooskopf zur Löcherberg-Hütte, wo ein leckerer Imbiss 
wartet. Danach geht es auf bereits bekannter Route zum 
Schmalzerhisli und von dort über Oberwolfach und 
Wolfach auf dem Radweg zurück ins Städtle. Im Schilta-
cher Gasthaus „Zum Kreuz“ ist der Abschluss vorgesehen. 
Auf der gesamten Strecke sind insgesamt ca. 1.400 Höhen-
meter und ca. 66 Kilometer zu fahren. Alle Teilnehmer – ob 
mit oder ohne Elektromotor - fahren in einer Gruppe und 
beachten die jeweiligen technischen und konditionellen 
Unterschiede. Das Gemeinschafts- und Naturerlebnis 
stehen dabei an erster Stelle. Die Organisatoren empfehlen 
ausreichend Getränke und ein Vesper mitzunehmen. Neben 
dem üblichen Equipment sollte auch ein Mund-Nasen-
Schutz immer dabei sein. Treffpunkt ist um 8:40 Uhr am 
Bahnhof in Schiltach (nicht Bahnhof-Mitte). Der Organi-
sator Martin Schuler kauft für die Anwesenden eine Grup-
penfahrkarte. Der Zug fährt um 8:50 Uhr ab und kommt 
um 9:20 Uhr in Biberach am Bahnhof an. Die Tour startet 
um 9:30 Uhr in Biberach am Bahnhof. Aufgrund von 
notwendigen Reservierungen melden sich die Teilnehmer 
bis zum 16. September bei Martin Schuler an (m.schuler@
skiclub-schiltach.de oder über die Homepage).  
  
  

SPD-Ortsverein Schiltach

Kinder- und Jugendflohmarkt der SPD – Gelungener 
Abschluss des Ferienprogramms 
Zum Ende der Ferien hat der SPD-Ortsverein Schiltach 
am Samstag, 11. September 2021, seinen traditionellen 

Kinder- und Jugendflohmarkt organisiert. Der Markt fand 
auf dem Parkdeck der Markthalle auf der Aue statt. 
  
Mit Unterstützung Ihrer Eltern oder Großeltern verkauften 
die Kinder und Jugendliche nicht mehr benötigtes Spiel-
zeug, Bekleidung, Bücher und Dekorationsartikel. So 
mancher konnte dadurch sein Taschengeld aufbessern. 
Dafür freuten sich die jungen Käuferinnen und Käufer 
über die neu erstandenen Dinge. Der SPD-Ortsverein bot 
für den kleinen Hunger Würstchen, Bretzeln und Kaltge-
tränke an. 
Dafür, dass alles glatt lief sorgten seitens der SPD Doro 
Hübner, Inge Wolber-Berthold und Michael Müller. Der 
Bundestagskandidat Mirko Witkowski schaute ebenfalls 
mit seiner Familie vorbei. Er freute sich, dass der Floh-
markt auf ein sehr reges Interesse stieß. 

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

Stadt- und Feuerwehrkapelle Schiltach e.V. 
www.stadtkapelle-schiltach.de 
- Einladung zur Generalversammlung - 
  
Am Freitag, dem 17. September 2021 wird von der Stadt- 
und Feuerwehrkapelle Schiltach die Generalversammlung 
nachgeholt, die am Jahresanfang nicht stattfinden konnte. 
Auf der Tagesordnung stehen: Begrüßung, Totenehrung, 
Bericht der Vorsitzenden, des Dirigenten, der Jugendlei-
tung, des Schriftführers, der Kassierer und der Kassen-
prüfer, sowie Anträge und Verschiedenes. 
Da in 2020 das Jahreskonzert ausfiel, wird die noch ausste-
hende Ehrung von Jungmusikern im ersten Teil der 
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Versammlung durchgeführt. Gleiches gilt auch für die 
Ehrung von Musikern der Hauptkapelle, die ausnahms-
weise vom Verein und vom Musikverband Kinzigtal durch 
Vizepräsident Helmut Lauble an dieser Generalversamm-
lung in der Gemeindehalle in Vorderlehengericht vorge-
nommen werden soll. Ein weiterer wichtiger Punkt dieser 
Versammlung wird die Wahl zur Vorstandschaft sein, bei 
dem alle zwei Jahre alle Ämter neu gewählt werden. 
Zu diesem Termin sind alle Mitglieder und Freunde der 
Kapelle, sowie Vertreter anderer Vereine recht herzlich 
eingeladen. 

TTC Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 

www.tvschiltach.de

Angebote beim TV Schiltach 
Friedrich-Grohe-Halle – Sporthalle/Fitnessraum – Lauf-
treff 
  
Gerätturnhalle 
Friedrich-Grohe-Halle: 
Montag: Fit Mix
  16.40 Uhr – 17.40 Uhr
  Ltg. I. Wolber-Berthold 
  Zumba
  17.50 Uhr – 18.50 Uhr
  Ltg. B. Bendigkeit 
  Handball AH Männer 
  19.00 Uhr – 20.15 Uhr 
  Ltg. K. Wickesheimer 
Dienstag: Kinder 3 – 4 Jahre 
  14.15 Uhr – 15.15 Uhr 
  Ltg. D. Dieterle 
  Mutter und Kind
  15.45 Uhr – 16.45 Uhr 
  Ltg. M. Heinsius 
  Leichtathletik 
  17.00 Uhr – 18.30 Uhr 
  Ltg. D. Jarczyk 
  Frauengruppe II 
  20.00 Uhr – 21.30 Uhr 
  Ltg. E. Stehle 
Mittwoch:  Okinawa Karate (ab 10 Jahre)
  18.30 Uhr – 20.00 Uhr
  Ltg. M. Franki 
Donnerstag: Frauengruppe I 
  17.00 Uhr – 18.30 Uhr 
  Ltg. E. Dieterle 
  Frauengruppe III 
  18.45 Uhr – 19.45 Uhr 
  Ltg. U. Schönweger 
  Männer I 
  20.00 Uhr – 21.30 Uhr 
  Ltg. J. Dieterle 

Freitag: Leichtathletik (6-12 Jahre) 
  16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
  Ltg. D. Jarczyk 
  Handballgruppe Damen 
  18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
  Ltg. R. Pereira 
  Volleyballgruppe 
  20.00 Uhr – 22.00 Uhr 
  Ltg. J. Fischer 
  
Samstag:  Okinawa Karate 
  15.30 Uhr – 17.30 Uhr 
  Ltg. M. Franki 

Sporthalle Fitnessraum: 
Montag:  Tanzgruppe – the Swaggers 
  17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  Ltg. C. Jung 
Mittwoch:  55 + 
  10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
  Ltg. I. Wolber-Berthold 
Donnerstag: Rückenfit 
  9.30 Uhr – 10.30 Uhr 
  Ltg. C. Dieterle 
 
Lauftreff an der Friedrich Grohe Halle: 
Donnerstag: Lauftreff 
  18.00 Uhr – 19.00 Uhr 
  Ltg. H. Horn    
  Nordic Walking 
  18.00 Uhr – 19.00 Uhr 
  Ltg. H.J. Krischak 
  
Gerätturnhalle: 
Montag: Nachwuchsteam 
  16.30 Uhr – 18.00 Uhr 
  Ltg. M. Behrend 
  Grundlagen männl. 
  16.30 Uhr – 18.00 Uhr 
  Ltg. A. Feigel 
  1.+2. Mannschaft 
  18.00 Uhr – 20.30 Uhr 
  Ltg. J. Behrend männl./weibl.  
Dienstag: Grundlagen weibl. 
  15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
  Ltg. C. Dieterle 
  3.+4.Klasse Mädchen 
  17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  Ltg. I. Wolber-Berthold 
  5.+6.Klasse Mädchen 
  18.00 Uhr – 19.00 Uhr 
  Ltg. I. Wolber-Berthold 
  7.+8.Klasse Mädchen 
  18.00 Uhr – 19.30 Uhr 
  Ltg. I. Wolber-Berthold 
  Gym 15+ 
  19.00 Uhr – 20.00 Uhr 
  Ltg. iwb 
  Tricking 
  20.00 Uhr – 21.00 Uhr 
  Ltg. Nico Hentschlowski 
Mittwoch: Nachwuchsteam 
  16.30 Uhr – 18.00 Uhr 
  Ltg. M. Behrend 
  1.+2. Mannschaft 
  18.00 Uhr – 20.00 Uhr Ltg. J. Behrend 
  männl./weibl.  
Donnerstag: Grundlagen weibl. 
  16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
  Ltg. C. Dieterle 
  Bubenturnen III 
  17.30 Uhr – 19.00 Uhr 
  Ltg. S. Schwarz 
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  (ab Klasse 3) 
Freitag: Bubenturnen I 
  14.30 Uhr – 15.30 Uhr 
  Ltg. E.Erdmann 
  1.+2.Klasse Mädchen 
  15.00 Uhr – 16.00 Uhr 
  Ltg. D. Hübner 
  Bubenturnen II 
  15.30 Uhr – 16.30 Uhr 
  Ltg. E. Erdmann 
  Grundlagen männl. 
  16.00 Uhr – 17.00 Uhr 
  Ltg. S. Schwarz 
  Nachwuchsteam 
  16.30 Uhr – 18.00 Uhr 
  Ltg. M. Behrend 
  Grundlagen männl. 
  18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
  Ltg. A. Feigel 
  1.+2. Mannschaft 
  18.00 Uhr – 20.00 Uhr 
  Ltg. J. Behrend 
  männl./weibl. Ltg. L.Hug 
 
Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Ende des
redaktionellen

Teils

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.
Do, 16.09.2021:  Apotheke Rath Schiltach  Tel.: 07836 - 15 14  Schramberger Str. 3  77761 Schiltach 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Fr, 17.09.2021:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Sa, 18.09.2021:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28  78655 Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 
So, 19.09.2021:  Apotheke am Rathaus Sulz  Tel.: 07454 - 9 58 10  Obere Hauptstr. 1  72172 Sulz am Neckar 
 Hardter Apotheke  Tel.: 07422 - 2 29 71  Schramberger Str. 19  78739 Hardt 
Mo, 20.09.2021:  Apoth. a. Alten Rathaus Oberndorf  Tel.: 07423 - 8 68 90  Hauptstr. 10  78727 Oberndorf am Neckar 
 Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
Di, 21.09.2021:  Sonnen Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 83 16  Gartenstr. 5  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18  Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar 
Mi, 22.09.2021:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Die häufigsten Rentenirrtümer  
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 
Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder 
die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten 
Rentenirrtümer« zusammengestellt:

»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« 
wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe 
berechnet sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückge-
legten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten 
Jahre genauso behandelt wie die anderen Beitragsjahre 
auch.

»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt 
habe!«  - stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine 
Mindestversicherungszeit von nur fünf Jahren für eine 
Regelaltersrente erforderlich. Hierauf werden neben 
Beitragszeiten, zu denen auch Kindererziehungszeiten 
zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versor-
gungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus 
einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung 
(Mini-Job) angerechnet.

»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente«  – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. 
Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im 
Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversiche-
rung gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, 
hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterblie-
benen sowie von dessen eigenem Einkommen ab. Insbeson-
dere die Einkommensanrechnung führt jedoch in vielen 
Fällen dazu, dass es zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.

»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort 
abschlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht 
richtig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht 
sofort ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend für 
den Rentenbeginn ohne Abschläge ist das Geburtsjahr des 
Versicherten, denn die Altersrente für besonders lang-
jährig Versicherte steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 
Jahre an.

»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten«  wird häufig 
behauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahr-
gang 1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. 
Bei den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Regel-
altersgrenze stufenweise von 65 auf 67 Jahre angehoben. 
Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere Alters-
renten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entspre-
chenden Abschlägen beantragen kann.

»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, 
wenn ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es 
häufig, stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die 
man vor der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang 
und auch bei anschließend gezahlten Hinterbliebenen-
renten. Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten wegen 
verminderter Erwerbsfähigkeit.

»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle 
Leistungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grund-
rentenzuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: 
Rentenanträge sollten drei Monate vor dem geplanten 
Rentenbeginn gestellt werden.

 
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.» Das stimmt nur 
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versor-
gungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser 
endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen», mit 

denen der Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt 
werden kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der 
Rentenminderung wegen eines Versorgungsausgleichs 
besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist 
und noch keine oder nur sehr geringe Leistungen aus der 
Rentenkasse erhalten hat.

»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!«  Auch 
das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme 
(Reha) mindert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: 
Während einer Reha werden normalerweise Pflichtbei-
träge zur Rentenversicherung entrichtet, die den späteren 
Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine 
erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätig-
keit und damit auch zu einer höheren Rente.

»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der 
Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminde-
rung abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgän-
gern. Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetz-
geber Sonderregelungen vor. Auszubildende sind bei einem 
Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit bereits ab dem 
ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbsminderung abge-
sichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der vollen 
Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr abge-
deckt.

»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungs-
rente erhalten« Einen derartigen Ausschluss für Selbstän-
dige gab es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 
2001 haben Selbstständige aber Zugang zur vollen 
Erwerbsminderungsrente und werden bei der Anspruchs-
prüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur Erfüllung 
der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen ist aller-
dings notwendig, dass die Selbständigen entsprechende 
Rentenbeiträge gezahlt haben.

»Die neue Grundrente muss beantragt werden«  Das ist 
falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag 
besteht, wird von der Rentenversicherung automatisch 
geprüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automatisch. 
Rentnerinnen und Rentner müssen also nichts unter-
nehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Renten-
arten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterblie-
bene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie 
Erziehungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.

Den vorliegenden Text und weitere Informationen können 
Sie auf unserer Internetseite unter http://www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de abrufen.
 
 

Termine und Veranstaltungen 
Fr., 17. September – Sa., 18. September – So., 19. September 
2021 
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F  L O H M A R K T 

Flohmarkt in allen Treffpunkt - Räumen
Ein wichtiges Event für die Begegnungsstätte Treffpunkt 
ist der alljährliche Flohmarkt. Bietet er doch viele Möglich-
keiten der Begegnung, zum gemeinsamen Kaffeetrinken, 
Reden und Verhandeln. Deshalb soll er auch unter den 
aktuell erschwerten Bedingungen stattfi nden. 
Wie gewohnt hat der diesjährige Flohmarkt gleich an drei 
Tagen im Treffpunkt in Schiltach geöffnet. Am Freitag, 17. 
September können Besucher nachmittags von 14 – 17 Uhr 
in gebrauchten Büchern schmökern und an vielen Tischen 
in Flohmarkt – Artikeln (Tischdecken, Keramik, Bilder, 
Geschirr, Besteck, Glas, Schmuck und noch viel mehr 
Schönes aus alten Zeiten) auf Schnäppchenjagd gehen. 
Auf den Tischen fi ndet sich vieles aus Haushaltsaufl ö-
sungen. Dazwischen lädt das Treffpunkt – Team zu einer 
gemütlichen „Kaffee und Kuchen – Pause“ ein. Am 
Samstag und Sonntag (18. und 19. September) ist der Treff-
punkt wieder für den Flohmarkt von 11 - 17 Uhr geöffnet. 
Aufgrund der aktuellen Gesundheitslage schafft das Team 
mehr Platz und nimmt für den Flohmarkt auch die Werk-
statt im Untergeschoss in Beschlag. Dort fi ndet der große 
Bücherfl ohmarkt statt.
Beim Besuch des Flohmarkts ist das Tragen eines Mund – 
Nasen – Schutzes (FFP2 oder medizinische Maske) Pfl icht, 
Ausnahme ist der Gastrobereich. Einlass ist nur möglich, 
wenn ein Nachweis der 3G (geimpft, genesen, getestet) 
vorgelegt wird. Der Erlös des Flohmarktes kommt der 
Arbeit in der Begegnungsstätte Treffpunkt zugute. 
  
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei bleibt wegen des Flohmarkts geschlossen. 
  
Sonntag, 19. September
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee und Kaltgetränke fi nden sich auf der Spei-
sekarte. 
  
Mittwoch, 22. September
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt
Mittwochs zieht immer ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  
ACHTUNG: Der Besuch im Treffpunkt – Café ist nur 
möglich, wenn die 3G – Regel (geimpft, genesen, getestet) 
eingehalten wird. Die Nachweise werden kontrolliert.
Es muss eine medizinische oder FFP2 Maske bis zum Platz 
getragen werden. 
  
  
VORSCHAU:
Bilderbuchkinoim 
Vorlesen plus Kinoatmosphäre
Vorlesen plus Kinoatmosphäre, das bietet das „Bilder-
buchkino im Treffpunkt. Das nächste Bilderbuchkino 

fi ndet am Mittwoch, 29. September von 16.15 – 17.15 Uhr 
im Mehrzweckraum des Treffpunkts statt. Das Bilderbuch-
kino hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Buch „Die große Wörterfabrik“ von 
Agnes de Lestrade. Dabei werden die Bilder groß auf Lein-
wand gezeigt, so dass alle Kinder den besten Blick darauf 
haben. 
Inhalt: „Es gibt ein Land, in dem die Menschen fast gar 
nicht reden. In diesem sonderbaren Land muss man die 
Wörter kaufen und sie schlucken, um sie aussprechen zu 
können. Der kleine Paul braucht dringend Wörter, um der 
hübschen Marie sein Herz zu öffnen. Aber wie soll er das 
machen? Denn für all das, was er ihr gerne sagen würde, 
bräuchte er ein Vermögen ...“
Nach dem Bilderbuchkino gestalten die Kinder noch ihr 
eigenes Lesezeichen für zuhause. Der Eintritt beträgt 
einen Euro. Die Bücherei im Treffpunkt hat gleichzeitig 
geöffnet. Hier stehen viele schöne Bilder – und Kinderbü-
cher für jedes Alter in den Regalen. Die Kinder können 
gerne nach Herzenslust schmökern und (gemeinsam mit 
den Eltern) ausleihen! 
Bitte hier das Foto „Die große Wörterfabrik“ einfügen 

Fr, 17.9.21 14 – 17 Uhr

Sa, 18.9.21 11 – 17 Uhr

So, 19.9.21 11 – 17 Uhr
-----------------------------------------------------

im

Bachstr. 36, Schiltach
------------------------------------------------------
Bücher, Geschirr, Glas, Besteck,

Schmuck, Textiles,
u.v.m. aus Haushaltsauflösungen
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Volkshochschule

Nach der aktuellen Corona-Verordnung müssen alle Teil-
nehmenden bei Veranstaltungen in geschlossenen Räumen 
einen Impfnachweis, einen Genesenennachweis oder einen 
negativen Antigen-Schnelltest vorlegen, der maximal 24 
Stunden alt sein darf (3G). Es gilt weiterhin Maskenpflicht, 
davon ausgenommen sind Angebote im Bewegungsbereich, 
d. h. bei Bewegungskursen keine Maskenpflicht während 
der Ausübung, aber Maskenplicht z. B. auf dem Weg zur 
Matte und Angebote im Freien bei durchgängiger Einhal-
tung des Mindestabstandes von 1,5 m. 
Aufgrund der Hygiene- und Abstandsregelungen und der 
Pflicht Kontaktdaten zu erheben sind auch in diesem 
Semester Anmeldungen für Vorträge erforderlich. Der 
Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche vor Vortragstermin. 
Falls noch Plätze frei sind, können auch noch Kurzent-
schlossene die Veranstaltungen besuchen. 
  
  
Veranstaltungen im Oktober: 
  

Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer

01.10.21 19.30 Uhr Online-Vortrag: 
„Die Ruhe weg 
haben“ – Gelassen 
und souverän auch 
in turbulenten 
Zeiten

S 10601 

  

04.10.21 19.00 Uhr Lust auf Zeichnen? S 20701

06.10.21 16.30 Uhr Dance Mix for 
kids (für Kinder 
von 6 – 9 Jahren)

S 20502

06.10.21 20.00 Uhr Vortrag: Selbstbe-
einflussung – zwei 
beispielhafte und 
bewährte Tech-
niken

S 30301

09.10.21 14.00 Uhr Pilzwanderung S 11001

11.10.21 17.30 Uhr Linedance für 
Anfänger

S 20504

11.10.21 19.30 Uhr Linedance S 20503

12.10.21 16.00 Uhr Yoga für Kinder 
von 8 – 10 Jahren

S 30104

12.10.21 18.30 Uhr Einfache Liedbe-
gleitung mit der 
Gitarre

S 21301

14.10.21 18.30 Uhr Bürstenmassage 
eine wunderbare 
Körperpflege mit 
großem Effekt

S 30402

15.10.21 19.00 Uhr Vortrag: Damit Sie 
gut durch den 
Winter kommen

S 30401

18.10.21 14.30 Uhr Weihnachts- oder 
Schutzengel? – 
Tonkurs für 
Kinder ab 6 Jahren

S 20801

19.10.21 19.30 Uhr Online-Vortrag: 
Großer Bruder, 
N e s t h ä k c h e n , 
Einzelkind – Der 
Einfluss der 
Geschwister auf 
die Entwicklung 
des Kindes

S 10501

20.10.21 18.00 Uhr Abendgerichte für 
den Winter

S 30502

21.10.21 18.30 Uhr Bauch-Selbstmas-
sage

S 30403

23.10.21 10.00 Uhr Zilgrei – Selbsthil-
femethode bei 
Schmerzen im 
Bewegungssystem

S 30404

23.10.21 10.30 Uhr Theater und 
Humor im erziehe-
rischen Alltag

S 20401

27.10.21 19.30 Uhr Vortrag: Life 
Kinetik verbessert 
das Lernen und 
reduziert Stress

S 10502

  
Vortrag: Geschichtssplitter über Schiltach und Schenken-
zell aus der Zimmerischen Chronik 
Froben v. Zimmern (1519 - 1566) hat in seiner Hauschronik 
Begebenheiten aus seiner Verwandtschaft, seinem Herr-
schaftsgebiet und dem seiner Nachbarn in einer Mischung 
aus geschichtlichen Begebenheiten und Legenden, oft mit 
Humor oder Erotik gewürzt, niedergeschrieben. In einem 
Lichtbildvortrag zeigt Karl Kimmich verschiedene Ereig-
nisse aus Schiltach und Schenkenzell aus dem Blickwinkel 
der damaligen Zeit auf. Referent ist Karl Kimmich. 
Gemeinschaftsveranstaltung mit dem Historischen Verein 
für Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe Schiltach/Schen-
kenzell. 
Am Freitag, 24. September um 19.30 Uhr in der Fried-
rich-Grohe-Halle in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 17. September. Der Eintritt beträgt 
3,- €. 
  
 
Französisch für Wiedereinsteiger (A2 und B1) 
Wir vertiefen unsere Kenntnisse der französischen Sprache 
indem wir z. B. Texte lesen (es kann sowohl ein Sketch als 
auch ein Kochrezept sein...), Lieder hören oder auch ein 
paar Grammatikübungen machen. Wer schon Grund-
kenntnisse hat, ist hier gern willkommen. Kursleiterin ist 
Raphaele Jusufi-Girodet. 
Am ersten Kursabend kann unverbindlich geschnuppert 
werden. 
Ab 29. September, 10 Termine jeweils mittwochs von 17.45 
– 19.15 Uhr im Lesesaal des Lehengerichter Rathauses, 
Hauptstraße 5 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 22. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis 5. Oktober möglich. Die Kursgebühr beträgt je 
nach Gruppengröße 55,- €, 63,- € oder 70,- €. 
 
Yoga – Bewegung – Atmung – Entspannung  
Anspannung und Erschöpfung sind Zeichen unserer Zeit. 
Diese können sich beispielsweise in Nervosität, Unruhe 
und Schlafstörungen ausdrücken. Die Übungspraxis des 
Yoga fördert eine gute Aufrichtung der Wirbelsäule mit 
mehr Beweglichkeit, wirkt erfrischend auf die Lebens-
kräfte und entfaltet Ruhe und Stabilität im Nervensystem. 
Die Asanas (Körperübungen des Yoga) sind ästhetisch mit 
meditativen, aber auch spannkräftigen Übungen, die eine 
natürliche, schöne Haltung mit Zuversicht für die alltäg-
lichen Anforderungen fördern können. Mit Yoga verbinden 
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Sie Bewegung und Atmung und entwickeln so eine Balance 
an Kraft und Beweglichkeit, die sich gut anfühlt. Kurslei-
terin ist Anne Beh. 
Bitte mitbringen: Matte, dicke Decke, Kissen, Wollsocken, 
bequeme Kleidung. 
Ab 29. September, 12 Termine jeweils mittwochs in der 
Ehemaligen Grundschule, Schulstraße 2 in Schenkenzell. 
Kurs I findet von 18 – 19.15 Uhr statt, Kurs II von 19.20 – 
20.35 Uhr. 
Anmeldeschluss ist der 22. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis 5. Oktober möglich. Die Kursgebühr beträgt 
jeweils 60,- €. 
 
Gesund und kräftig nach den Methoden von Pilates, Dorn 
und den 5 Esslingern 
Das Bindegewebe wird besonders durchblutet und der 
Rücken gekräftigt. Das sanfte Training bringt schnellen 
Erfolg für einen stabilen Beckenboden und ein gutes 
Muskelkorsett. Kursleiterin ist Edith Moosmann. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe oder 
Socken, Decke oder Isomatte, Handtuch, flaches Kissen. 
Ab 30. September, 10 Termine jeweils donnerstags von 
18.15 – 19.15 Uhr in der Ehemaligen Grundschule, Schulst-
raße 2 in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 23. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis 6. Oktober möglich. Die Kursgebühr beträgt 
50,- €. 
 
Online-Vortrag: „Die Ruhe weg haben“ – Gelassen und 
souverän auch in turbulenten Zeiten 
„Der / die hat die Ruhe weg“ sagen wir, wenn sich jemand 
besonnen und locker auch in nervigen Situationen nicht 
aus der Fassung bringen lässt. Aber Ruhe zu bewahren, ist 
leichter gesagt als getan. Manchmal könnte man an die 
Decke springen, vieles geht einem unter die Haut oder 
raubt einem den Schlaf. Wie kann ich lernen, gelassen 
Dinge zu ertragen, die ich nicht ändern kann, anstatt mich 
daran aufzureiben? Woher kann ich Mut und Kraft nehmen, 
das zu ändern, worauf ich Einfluss nehmen könnte, anstatt 
zu resignieren? Wie kann ich meinen Handlungsspielraum 
richtig einschätzen und ausschöpfen? 
Der Vortrag von Elfi Gerhardt geht der Frage nach, was im 
alltäglichen Trubel wirklich an unseren Kräften zehrt. Er 
gibt Impulse eine neue, souveräne Haltung für belastende 
und schwierige Situationen einzuüben. Der Vortrag findet 
online über die Plattform Zoom statt. Voraussetzung: Ein 
Laptop/PC, eine stabile Internetverbindung, ein aktueller 
Browser (Firefox, Chrome). Rechtzeitig vor der Veranstal-
tung bekommen Sie von uns weitere Informationen und 
die aktuellen Zugangsdaten gemailt.  
Am Freitag, 1. Oktober um 19.30 Uhr. Anmeldeschluss ist 
der 24. September. Die Gebühr beträgt 3,- €. 
 
Lust auf Zeichnen? 
Ob Klassisch, Comic oder Karikatur – zum Einstieg lernen 
wir in kurzweiliger Form, wie ein schwungvoller, sicherer 
Zeichenstrich entsteht. Wir entdecken die eigene Zeichen-
handschrift und das genaue Hinsehen. Dann gehen wir der 
eigenen Idee nach und setzen sie um. Kursleiterin ist 
Beatrix Beck. 
Material für die Grundausstattung ist inbegriffen. 
Ab 4. Oktober, 8 Termine jeweils montags von 19 – 20.30 
Uhr im Werkraum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schil-
tach. 
Anmeldeschluss ist der 27. September. Kostenfreier Rück-
tritt ist bis 27. September möglich. Die Kursgebühr beträgt 
64,- €. 
 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
14 – 17 Uhr), Fax 585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.
de oder Internet www.schiltach.de.  
Es gelten die Maskenpflicht und die 3G-Regeln! 

Elfi Gerhardt, Dipl.-Theologin

Online-Vortrag:

„Die Ruhe weg haben“ –
Gelassen und souverän auch

in turbulenten Zeiten
Freitag, 1. Oktober, 19.30 Uhr

Online über Zoom
Vor Ebersbach 2, Schiltach

Gebühr: 3,- €
Um Anmeldung wird gebeten bis 24. September

unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de

 

Workshop „Mobile Litzensysteme im Herdenschutz – 
Möglichkeiten und Grenzen beim Einsatz (teil-)automati-
sierter/mobiler Zaunsysteme“ – Noch Plätze frei! 
Am Freitag, 24.09.2021 findet ein Herdenschutzseminar 
zum Thema „Mobile Litzensysteme im Herdenschutz“ 
statt, zu dem wir Sie noch einmal herzlich einladen 
möchten. 
Alle Veranstaltungsdetails auf einen Blick: 
Thema: „Mobile Litzensysteme im Herdenschutz – 
Möglichkeiten und Grenzen beim Einsatz (teil-)automati-
sierter/mobiler Zaunsysteme“ – Das Seminar richtet sich 
explizit auch an Betriebe mit Kälbern und Fohlen! 
Referenten: FVA, Firmenvertreter 
Termin: Freitag, 24.09.2021 
Uhrzeit: 14:00 – 17:30 Uhr 
Ort: Oberfalkenhof, 78144 Schramberg-Tennenbronn. 
Eine Anfahrtsbeschreibung wird mit der Anmeldebestäti-
gung versandt. 
Teilnahmegebühr: Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldeschluss:  per E-Mail bis 21.09.2021 an lev@stadt-
schiltach.de 
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Es sind noch einige Plätze frei! Nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich über unterschiedliche Systeme zu informieren, 
diese vor Ort auszuprobieren und Ihre Fragen zu klären!  
Vorgestellt werden u.a. das Rappa-System (http://www.
rappa.mobi/) und der HOG-400 der Firma Kiesa Anla-
genbau (http://www.hog-zaun.at/). Das Rappa-System 
eignet sich z.B. auch für steileres Gelände, während der 
HOG-400 -auch abhängig vom eingesetzten Zugfahrzeug- 
vor allem für größere, gut befahrbare Flächen z.B. auch in 
der Nachweide in Frage kommt. Außerdem wird ein univer-
sell einsetzbares Haspelsystem der Firma Patura vorge-
stellt und Zäune vor Ort errichtet. Fragen zur Förderung 
werden ebenfalls behandelt. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-VO statt. Änderungen vorbehalten. Weitere Infor-
mationen erhalten alle Teilnehmer in Vorbereitung auf die 
Veranstaltung. 

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 
  
Freitag, 17.09.2021  
17.00 Uhr Beginn der „Freizeit ohne Koffer“ 
Samstag, 18.09.2021 
09.00 Uhr „Freizeit ohne Koffer“ 
Sonntag, 19.09.2021 – 16. Sonntag nach Trinitatis 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Schenkenzell; mit Pfarrer 

Markus Luy 
  Kollekte für die Notfallseelsorge 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss der 

„Freizeit ohne Koffer“ in Schiltach; mit 
Diakonin Susanne Bühler und Team 

Dienstag, 21.09.2021 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/ „Treffpunkt“ 

16.00 Uhr  Gottesdienst für die Bewohner des Gottlob-
Freithaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 

Mittwoch, 22.09.2021 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
  
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 19. September 2021  
17.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer 
  
Mittwoch, 22. September 2021  
14.00 Uhr Gebet  
  
Herzliche Einladung bei unseren Veranstaltungen mit 
dabei zu sein! 
Ihr Prediger Harald Weißer 
  

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
  
SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
In der Zeit vom 8. September bis 21. September 2021 sind 
die Pfarrbüros in Schiltach und Schenkenzell nicht besetzt. 
 
• In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich 

bitte an das Pfarrbüro in Wolfach (Tel. 07834-295 / 
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de) oder kontaktieren 
Sie uns über die Notfallnummer 01515-6193078

• Anmeldungen zu den Wochenend-Gottesdiensten in der 
SE Kloster Wittichen nimmt in dieser Zeit das Pfarrbüro 
in Wolfach entgegen. Alle Gottesdienste finden unter 
Einhaltung der aktuellen Hygiene- und Sicherheitsrich-
tlinien statt.
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Für die „Gottesdienste unter der Woche“ liegen Anmelde-
formulare in den Kirchen aus. 
  

Gottesdienste vom 18.09. bis 24.09.2021 
  
Samstag, 18. September  Hl. Lampert, Bischof von Maast-
richt (Tongern)   
10.00 Uhr  St. Jakob: Tauffeier für Toni Schmid
14.00 Uhr   St. Laurentius: Trauung von Bianca und Chri-

stoph Wolter mit Taufe von Madita
18.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
   (im Ged. an Dieter Goos / Zaza Lagazidze / 

Antonie Laubis) 
   
Sonntag, 19. September  25. Sonntag im Jahreskreis   
 8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Angeh. der Familien Harter 

-Reilinsberg- u. Eßlinger -Vortal-) 
10.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
11.45 Uhr   St. Laurentius: Tauffeier für Leni Echle u. 

Benjamin Oberfell
11.45 Uhr   St. Cyriak: Tauffeier für Sami Jehle
18.00 Uhr   St. Laurentius: Erklärgottesdienst für Firm-

linge
18.00 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 
   
Dienstag, 21. September  Hl. Matthäus, Apostel und Evan-
gelist   
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
   (im Ged. an Egon u. Maria Heizmann u. verst. 

Angeh.) 
   
Mittwoch, 22. September  Mittwoch der 25. 
Woche im Jahreskreis   
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe 
   (im Ged. an Konrad Mäntele u. verst. Angeh. / 

Willi Allgeier u. verst. Angeh.) 
18.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
   
Donnerstag, 23. September  Hl. Pius von Pietrel-
cina (Pater Pio), Ordenspriester   
17.45 Uhr  St. Johannes B.: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 (Beichtgelegenheit) 
   
Freitag, 24. September  Freitag der 25. Woche im Jahres-
kreis   
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 21.09. 
9.30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Susanne 

Bühler, Tel. 0151-41690174 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Mittwoch, 22.09. 
  9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle 
Donnerstag, 23.09. 
19.30 Uhr Pfarrgemeinderatsitzung im Pfarrsaal 
  
Seniorengymnastik 
Am Mittwoch, 22.09.2021 startet wieder die wöchentliche 
Seniorengymnastik in der Turnhalle. Beginn ist um 9.30 
Uhr. 
  

Herzliche Einladung zum Erntedank-Familiengottesdienst 
– Vorschau 
Am Sonntag, 26.09.2021 wird um 10.30 Uhr in der kath. 
Kirche Schenkenzell ein Familiengottesdienst zum Thema 
„Das alles gebe ich euch“ gefeiert. Um vorherige Anmel-
dung (telefonisch oder per E-Mail) wird gebeten. 

  
Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  
Caritas-Sammlung - 18.-26. September 2021 

Die Caritas in der Erzdiözese Freiburg bittet wie jedes 
Jahr um den Beitrag aller Bürgerinnen und Bürger zur 
Caritas-Sammlung. Überall in unserer Nachbarschaft gibt 
es Menschen, die Hilfe brauchen. Um konkret helfen zu 
können, ist die Caritas auf die Unterstützung durch 
Spenden angewiesen. 
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe  
IBAN: DE94 6602 0500 0001 7179 07 BIC: BFSWDE33KRL 
Gerne dürfen Sie Ihre Spende auch im Pfarrbüro abgeben 
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oder auf das Konto der jeweiligen Kirchgemeinde über-
weisen. Stichwort Caritas-Sammlung. Die Spenden 
werden weitergeleitet. 
  
  
Klänge für den Frieden - in der Wallfahrtskirche in Heili-
genbronn 
Sr. M. Magdalena Dilger und der Musiktherapeut Konrad 
Gießibl setzen ihre Reihe „geistliche Abendmusik“ fort. 
Am Freitag, den 24. September 2021 um 19:30 wollen sie in 
der Wallfahrtskirche in Heiligenbronn in einer Klangan-
dacht dem Frieden Raum geben. Nach den vergangenen 
Ereignissen in Afghanistan ein topaktuelles Thema, denn 
für den Frieden kann man nicht genug beten! 
Schon mehrfach haben die beiden mit Klangstäben Flöte 
und Gitarre, mit ruhiger Musik und ausgesuchten Liedern 
die Besucher in eine meditativ-ruhige Welt mitgenommen. 
In diesem Gottesdienst werden sie mit freien Texten und 
solchen aus der Bibel das Thema Frieden  vertiefen. 
Die Besucher haben Zeit für sich, in Gedanken der Ruhe 
nachspüren und sich aufmuntern lassen. 
Auch wenn es schon viele Erleichterungen bei den Corona-
regeln gibt, sind die Vorgaben einzuhalten 
  
  
Ü 30 Gottesdienst im Herbst 2021 – Vorschau 
Wir wagen einen zweiten Anlauf: wie schon letzten 
September lädt das Dekanat Offenburg-Kinzigtal ein zum 
Ü-30 Gottesdienst auf der Kreuzebene zwischen Offen-
burg-Rammersweier und Durbach, und zwar am Samstag, 
den 25.9.2021 und anders als sonst schon um 18 Uhr (!!). 
Parkplätze finden Sie an der Durbacher Straße gegenüber 
der Einfahrt zum Wertstoffhof. (Für Menschen mit Gehbe-
hinderung gibt es einige wenige Parkplätze direkt auf der 
Kreuzebene: Anfahrt über Zell-Weierbach / Schönstattka-
pelle oder vom Parkplatz an der Durbacher Straße.) 
Wir wollen in den Reben einem Weinberg-Gleichnis Jesu 
auf die Spur kommen; einen Winzer werden wir dazu auch 
zu Gast haben. Bringen Sie bitte einen Klapp- bzw. 
Campingstuhl oder eine Picknickdecke als Sitzgelegenheit 
mit. 
Wir werden den Gottesdienst natürlich gemäß aller 
Abstands- und Hygieneregeln feiern. Für die Kommunion 
bringen Sie bitte pro Person einen Becher/Glas mit. 
Auf dem Areal gibt es wenig Schatten; denken Sie also 
bitte an Sonnenschutz. 
Anders als im letzten Jahr, als wir den Gottesdienst wegen 
Regens leider absagen mussten, werden wir bei Regen in 
die St. Martins Kirche umziehen. Falls Sie unsicher sind, 
schauen Sie auf die Homepage des Dekanats; dort infor-
mieren wir am 26.9. ab 14 Uhr im Falle einer Verlegung in 
die Kirche. 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2,
 77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation 
Tel. 07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Impressum:   
Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Kaplan Georg Henn 
E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
 

 

Sonstiges

LEADER Mittlerer Schwarzwald 
Der Verein „Regionalentwicklung Mittlerer Schwarzwald 
e.V.“ als Träger der LEADER Aktionsgruppe ruft zur vier-
zehnten Projekteinreichung auf. 

Anträge können ab sofort von allen Interessenten gestellt 
werden. Die Projektideen müssen sich in den definierten 
Handlungsfeldern (s. Regionales Entwicklungskonzept 
Mittlerer Schwarzwald) wiederfinden.
 
Hierzu gehören folgende Bereiche:
 
1.  Wertschöpfungsketten und Regionalvermarktung in der 

Landwirtschaft
2. Lebensqualität auf dem Land – für jung bis alt
3. Naturnaher Tourismus auf dem Land
4. Umwelt- und Klimaschutz durch Erneuerbare Energien 
 
Bei diesem Projektaufruf können ausschließlich Anträge 
für folgende Module berücksichtigt werden: 
 
Modul 1: Öffentliche Projekte 
Modul 2: Private Projekte 
Modul 6: Private Vorhaben (entsprechend 1-6 des Art. 5 der 
ELER-VO) 
 
Details zum Projektaufruf vom: 16. August 2021
• Themenbereiche: alle Handlungsfelder des Regionalen 
Entwicklungskonzepts der LEADER-Aktionsgruppe Mitt-
lerer Schwarzwald 
•  Höhe des EU-Fördermittel-Budget: 280.000 €. Hinzu 

kommen je nach Fördermodul nationale Fördermittel in 
entsprechendem Förderverhältnis. 

• Bagatellgrenze: 5.000 € Zuschuss
•  Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) / Projekt: 

600.000 €
•  Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: 14. Oktober 

2021 bei der LEADER-Geschäftsstelle
•  Voraussichtlicher Auswahltermin: 9. oder 10. November 

2021 
 
Die Projektanträge werden vom Auswahlgremium nach 
einem transparenten und überprüfbaren Auswahlver-
fahren anhand der objektiven Bewertungskriterien 
bewertet, entsprechend ausgewählt und beschlossen. 
Die Bewertungskriterien sowie das Projektauswahlver-
fahren können auf der Homepage www.leader-mittlerer-
schwarzwald.de eingesehen werden.
 
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Über-
prüfung der Förderfähigkeit Ihrer 
Projektidee wird ausdrücklich empfohlen. Die Projekte 
müssen bereits konkret ausgearbeitet und umsetzungsreif 
sein. 
 
Vorbehalt: Grundvoraussetzung für eine Förderung aus 
LEADER für die Jahre 2021 und 2022 ist eine hinreichende 
Projektreife. Das Projekt soll deshalb bereits zum Zeit-
punkt der Beschlussfassung in der LEADER-Aktions-
gruppe (LAG) konzeptionell soweit fortgeschritten sein, 
dass unmittelbar nach einer Förderzusage durch die LAG 
eine Antragstellung bei der zuständigen Bewilligungsbe-
hörde möglich ist. Das heißt, dass bereits die für eine 
Bewilligung notwendigen Vorbereitungen weitgehend 
abgeschlossen sein sollen (zum Beispiel je 3 Angebote zur 
Kostenplausibilisierung, evtl. Baugenehmigungen, finaler 
Kosten- und Finanzierungsplan/Finanzierungszusagen 
der Hausbank, usw.). 
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Wir weisen darauf hin, dass die mit diesem Aufruf zu 
vergebenden EU-Mittel aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER) für die Jahre 2021 und 2022 der LEADER-Akti-
onsgruppe derzeit noch nicht zur Verfügung stehen. 
Deshalb beschließt die Aktionsgruppe in der o.g. Auswahl-
runde, ohne über eigene Fördermittel zu verfügen. Antrag-
steller können im Falle eines positiven Beschlusses über 
ihr Vorhaben insofern keinen Anspruch auf Förderung 
(Bewilligung) herleiten, auch dann nicht, wenn alle Förder-
fähigkeitsvoraussetzungen erfüllt sein sollten. 
 
Unsere LEADER-Aktionsgruppe wird jedoch nach der 
Auswahlentscheidung alle positiv beschlossenen Vorhaben 
dem Land vorlegen und unmittelbar nach Zuteilung der 
EU-Fördermittel und positiver Prüfung der Förderfähig-
keit zur Bewilligung vorschlagen. 
 
Anträge schicken Sie bitte an das Regionalmanagement in 
der LEADER Geschäftsstelle: 
LEADER Geschäftsstelle Mittlerer Schwarzwald 
Hauptstr. 5 
77761 Schiltach 
Tel. 07836/955 -833 oder -779 
kiefer@leader-mittlerer-schwarzwald.de oder kopf@
leader-mittlerer-schwarzwald.de 

Sicher und gesund ins neue Schuljahr 
Ob Unfall oder Ansteckung mit dem Coronavirus –UKBW 
bietet Schulkindern umfassenden Schutz 
Jetzt heißt es wieder Stifte spitzen und Schulranzen 
packen: Für rund 1,5 Millionen Schülerinnen und Schüler 
in Baden-Württemberg beginnt das neue Schuljahr – 
aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie auch in 
diesem Jahr anders als gewohnt. Schutzmaßnahmen, wie 
Testungen auf das Coronavirus oder regelmäßiges Lüften 
und Händewaschen, müssen beachtet und eingehalten 
werden, um das Risiko einer Ansteckung zu reduzieren. 
Doch nicht nur in Sachen Coronavirus, sondern auch im 
Bereich Bau, Verkehrssicherheit oder Bewegung und Sport 
ist die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) seit über 
50 Jahren ein zuverlässiger Partner, wenn es um die Sicher-
heit und Gesundheit im Schulalltag geht. 
Tanja Hund, designierte Geschäftsführerin der UKBW: 
„Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen einen 
guten Start ins neue Schuljahr. Das Coronavirus steht auch 
in diesem Jahr im Fokus, wenn es um die Sicherheit und 
Gesundheit junger Menschen geht. Andere wichtige 
Themen wie Verkehrssicherheit oder Bewegung dürfen 
jedoch gerade jetzt nicht in Vergessenheit geraten: Ich 
freue mich sehr, dass wir mit Verkehrsaktionstagen in Frei-
zeitparks und den Schulschwimmpässen für Grundschulen 
tolle neue Angebote für Schülerinnen und Schüler schaffen 

konnten.“ 
Kostenfreier Versicherungsschutz – auch bei einer Infek-
tion mit dem Coronavirus sowie Testungen und Impfungen 
Die UKBW begleitet Schülerinnen und Schüler von der 
Einschulung bis zum Schulabschluss: Alle Kinder und 
Jugendliche stehen in der Schule, bei schulischen Veran-
staltungen und auf dem Schulweg automatisch und 
kostenfrei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversi-
cherung. Eltern müssen hierfür keine besondere Versiche-
rung abschließen. Im Fall der Fälle reichen die Leistungen 
der UKBW von der Erstversorgung im Rahmen der Ersten 
Hilfe über ärztliche und zahnärztliche Behandlung bis hin 
zur stationären Pflege und Verletztenrente bei bleibenden 
Unfallschäden. 
Dieser umfassende Schutz besteht auch im Regelbetrieb 
unter Pandemiebedingungen: Sollten sich Schülerinnen 
und Schüler nachweislich in der Schule mit dem Corona-
virus anstecken, sind sie bei der UKBW versichert und 
werden umfassend versorgt. Der Versicherungsschutz 
besteht zudem bei Testungen auf das Coronavirus im 
Zusammenhang mit dem Schulbesuch sowie bei Corona-
Schutzimpfungen, die von der Schule organisiert werden. 
Mit regelmäßig an die jeweilige Pandemielage angepassten 
Schutzhinweisen gibt die UKBW Schulen außerdem ein 
kompaktes Hilfsmittel an die Hand, um eine verlässliche 
Orientierung zu bestehenden Regelungen und Hygiene-
maßnahmen zu geben. Weitere Informationen zum Versi-
cherungsschutz in der Corona-Pandemie gibt es immer 
aktuell unter www.ukbw.de/coronavirus. 
Verkehrssicherheit: Sicherer Schulweg im Fokus 
Schulkinder von Anfang an fit für den Straßenverkehr 
machen – das ist das Ziel der zahlreichen Präventionsan-
gebote der UKBW im Bereich Verkehrssicherheit. „Im 
Vergleich zum Vorjahr hat sich 2020 durch Corona die Zahl 
der deutschlandweiten Schulwegunfälle um etwa ein 
Drittel auf rund 72.000 verringert“, erklärt Karin Hoff-
mann, Abteilungsleiterin für Sicherheit und Gesundheit 
der UKBW: „Die Zahl ist sehr erfreulich, gleichzeitig hat 
die Pandemie jedoch dazu geführt, dass Schulkinder deut-
lich weniger Übung im Straßenverkehr haben. Umso mehr 
freue ich mich, dass wir zum ersten Mal ein Aktionswo-
chenende am 2. und 3. Oktober 2021 im Erlebnispark 
Tripsdrill veranstalten werden, um Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger auf die Herausforderungen im Stra-
ßenverkehr und einen sicheren Schulweg vorzubereiten.“ 
Darüber hinaus ist die UKBW am 25. und 26. September 
2021 erneut bei den „Internationalen Verkehrssicherheits-
tagen“ im Ravensburger Spieleland dabei. 
Mit dem verkehrspädagogischen Theaterstück „Das kleine 
Zebra“ bringt die UKBW in Kooperation mit der landes-
weiten Aktion „Gib Acht im Verkehr“ das Thema Verkehrs-
sicherheit direkt in die Klassenzimmer – oder mit der 
sechsteiligen Videoreihe wahlweise auch nach Hause oder 
im Unterricht auf den Bildschirm. Informationen hierzu 
sind zu finden unter www.ukbw.de/verkehrssicherheit. 
Darüber hinaus bietet die UKBW Akademie Lehrkräften 
folgende Onlineseminare im Bereich Verkehrssicherheit 
an: „Verkehrserziehung von Anfang an“ am 6. Oktober, 
„Sicher Fahrrad fahren“ am 14. Oktober und „Sicherer 
Schulweg“ am 11. Oktober. Anmeldungen sind möglich 
unter www.ukbw.de/akademie. 
Fit im Schulalltag durch Bewegung und Sport 
„Die Motorik-Modul Studie des Karlsruher Instituts für 
Technologie zeigt, dass die sportliche Aktivität von 
Kindern und Jugendlichen durch den Wegfall von organi-
siertem Schul- und Vereinssport in der Corona-Pandemie 
signifikant zurückgegangen ist“, so Hoffmann: „Als UKBW 
möchten wir Schulen in Baden-Württemberg dazu ermu-
tigen, die körperliche Aktivität und damit die physische, 
psychische und soziale Gesundheit von Schülerinnen und 
Schülern zu fördern.“ Gemeinsam mit dem Kultusministe-
rium Baden-Württemberg setzt die UKBW einen Schwer-
punkt im Schwimmunterricht: Die Broschüre für Lehr-
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kräfte „Schwimmen Lehren und Lernen in der Grund-
schule“ soll dazu beitragen, möglichst alle Schulkinder zu 
guten Schwimmerinnen und Schwimmern auszubilden. 
Mit Beginn des aktuellen Schuljahres kommen zudem bald 
etwa 105.000 Schwimmpässe in die ersten Klassen an 
Grundschulen, die den individuellen Leistungsstand von 
Schulkindern dokumentieren sollen.    
Von Bau bis Versicherungsschutz: Fachexperten beraten 
vor Ort 
Die UKBW steht Schulen und Schulträgern in allen 
Belangen rund um Neubau, Umbau und Sanierung als 
kostenfreier und verlässlicher Berater zur Seite. Die Fach-
experten der UKBW beraten Bildungseinrichtungen in 
Baden-Württemberg hierzu sowie zu allen umfassenden 
Präventionsangeboten der UKBW und zum Versicherungs-
schutz regelmäßig vor Ort. Einen Überblick über alle 
Unterstützungsangebote, Medien und Unterrichtsmateri-
alen für Schulen gibt es unter www.ukbw.de/schulen. 
 

Auffrischimpfungen nach sechs Monaten möglich
Seit dem 1. September sind Auffrischimpfungen im Krei-
simpfzentrum Rottweil möglich. Alle die vor dem 11. April 
2021 ihre Zweitimpfung erhalten haben, können bis zum 
30. September im Kreisimpfzentrum Rottweil eine Auffri-
schimpfung erhalten, danach in den Arztpraxen die 
Corona-Impfungen durchführen. Bei der Auffrischimp-
fung wird der Impfstoff BioNTech/Pfizer verimpft.

Die Öffnungszeiten des Kreisimpfzentrum Rottweil in der 
Stadthalle sind:
Mo – Mi 7:00 bis 15:00 Uhr
Do 7:00 bis 20:00 Uhr
Fr 7:00 bis 12:00 Uhr
Das Kreisimpfzentrum schließt endgültig zum 30. 
September 2021 
Das Team im Kreisimpfzentrum Rottweil erwartet Sie 
gerne.

Übungsanmeldung Bundeswehr 

Das Landratsamt hat uns über bevorstehende Übungsein-
heiten der Bundeswehr informiert.
Die Einheiten finden in der Zeit vom 20.09. – 23.09., 27.09. 
– 30.09., 04.10. – 07.10. und vom 11.10. – 14.10.2021 statt. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
 

Existenzgründerinnen-Abend: 
„Frauen schaffen sich ihren Arbeitsplatz“  
Das Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis, Landwirt-
schaftsamt Donaueschingen lädt alle Interessierten zum 
Existenzgründerinnen-Abend am Montag, den 20.9.21 in 
der Außenstelle des Landratsamtes Schwarzwald-Baar-
Kreis in Donaueschingen, Humboldtstr. 11, EG von 18:00 
– 21:30 Uhr ein. Infostände stehen ab 17:45 Uhr bereit.
Zwei erfolgreiche Frauen berichten von ihren Existenz-
gründungen im hauswirtschaftsnahen Bereich im Haupt- 
und Nebenerwerb, erzählen über Gelungenes und Heraus-
forderungen. Zudem erfahren die Teilnehmerinnen, welche 
Voraussetzungen, Informationsquellen und Fördermög-
lichkeiten es gibt, beispielsweise das Programm „Innova-
tive Maßnahmen für Frauen im ländlichen Raum“ (IMF) 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz. Die IHK wird unter anderem über ihr 

Alle Schülerinnen und Schüler
in Baden-Württemberg sind
automatisch bei uns versichert!

Schülerinnen und Schüler sind
auch über die UKBW abgesichert,
wenn sie sich nachweislich in
der Schule mit dem Coronavirus
(SARS-CoV-2) anstecken.

Der Versicherungsschutz besteht
außerdem beim Besuch der Som-
merschulen im Land oder bei der
Teilnahme an den Lern- und Förder-
programmen „Bridge the Gap –
Überbrücke die Lücke“, „Lern-
brücken“ oder „Lernen mit Rücken-
wind“ des Kultusministeriums
Baden-Württemberg.

„Was, wenn auf dem Schulweg oder in der Schule etwas
passiert? Muss ich eine Versicherung abschließen?“ – Für Sie
als Eltern ist es beruhigend zu wissen, dass alle Schülerinnen
und Schüler von der Einschulung bis zum Schulabschluss
in der Schule, bei allen schulischen Veranstaltungen und
auch auf dem Schulweg automatisch unter dem Schutz der
gesetzlichen Unfallversicherung stehen.

Sie müssen dafür keine besondere Versicherung abschließen.

Die Aufwendungen werden von den Kommunen und dem Land
getragen.

UKBW – die gesetzliche Schülerunfallversicherung
in Baden-Württemberg

www.ukbw.de

Die UKBW ist der starke Partner für Schulen in Sachen Sicherheit und
Gesundheitsschutz. Wir unterstützen die Schulen z. B. bei Bau und Ausrüstung,
altersgerechtem Sportunterricht, Sicherheit im naturwissenschaftlichen Unterricht oder
beim Brandschutz. Außerdem hat bei uns die Sicherheit im Verkehr oberste Priorität.

Gemeinsam mit Partnerorganisationen der Aktion GIB ACHT IM VERKEHR, z. B. dem
Land und der Polizei Baden-Württemberg, sorgen wir mit Kampagnen und Übungen,
Trainingsmaßnahmen und Veranstaltungen bei jungen Verkehrsteilnehmerinnen und
Verkehrsteilnehmern für mehr Sicherheit im Straßenverkehr und auf dem Schulweg.
Auch die Gefahren bei der Nutzung von Smartphones im Straßenverkehr sind ein
wichtiger Teil unserer Aufklärungskampagne.

Sicherheit und Gesundheit in der Schule

Umfassender Unfallversicherungsschutz bei der UKBW

besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch in
Zusammenhang stehen, insbesondere

• während des Unterrichts und in den Pausen
• bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen

außerhalb der Schule, wie zum Beispiel Ausflügen,
Klassenfahrten, Schullandheim, Radfahrausbildung

• bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem
Unterricht von der Schule oder im Zusammenwirken mit
ihr durchgeführten Betreuungsmaßnahmen

• bei schulisch organisierten Praktika
• auf den Wegen zur und von der Schule und bei

Schulveranstaltungen, unabhängig davon, wie diese
zurückgelegt werden (zu Fuß, mit dem Fahrrad, Auto
oder öffentlichen Verkehrsmitteln)

Unsere Leistungen für den Fall der Fälle

• Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe
• ärztliche und zahnärztliche Behandlung
• Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und Heilmitteln
• Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete

Therapieformen
• ambulante und stationäre Pflege
• Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden

Diese Aufzählung ist nur beispielhaft. Ihr Kind ist nach
einem Unfall optimal bei uns versorgt.
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Intensiv-Programm „Gründergarage für 
Existenzgründer*innen“ berichten.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Schwarz-
meier, Tel. 07721-913-5340 oder 07721-913-5300, Email: 
b.schwarzmeier@lrasbk.de.
Aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vorhe-
rige Anmeldung ab 01.09.21 erforderlich unter https://
schwarzwald-baar-kreis.landwirtschaft-bw.de
Bitte beachten Sie, dass sich in Abhängigkeit von der 
Corona-Lage die Teilnahmebedingungen ändern können 
bzw. die Veranstaltung verschoben werden muss. 

 
 

Handwerkskammer Konstanz 
Handwerk im Trend 
Stabile Entwicklung der Ausbildungszahlen zum Ausbil-
dungsstart 
  
Handwerk hat Hand und Fuß – das sehen auch in diesem 
Jahr viele junge Menschen so. 1.524 haben sich im Gebiet 
der Handwerkskammer Konstanz, also den Landkreisen 
Konstanz, Waldshut, Rottweil, Tuttlingen und dem 
Schwarzwald-Baar-Kreis, für eine handwerkliche Ausbil-
dung entschieden. Das sind 0,5 Prozent mehr als im 
Vorjahresmonat. 
  
„Trotz der Auswirkungen der Corona-Pandemie sind die 
Ausbildungszahlen zum Start des neuen Ausbildungs-
jahres im Handwerk stabil geblieben, was nicht selbstver-
ständlich war. Wir werten das als positiven Beweis dafür, 
dass eine handwerkliche Ausbildung auch in Krisenzeiten 
als wichtige Basis für eine sichere berufliche Zukunft 
gesehen wird“, sagt Georg Hiltner, Hauptgeschäftsführer 
der Handwerkskammer Konstanz. 
  
Zukunftsthemen Nachhaltigkeit und Digitalisierung 
befeuern Interesse an technischen Berufen 
  
Besonders auffällig seien die gestiegenen Lehrvertrags-
zahlen in den technischen Berufen wie Anlagenmecha-
niker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Elek-
troniker/in und KFZ-Mechatroniker/in, die jeweils deut-
lich über dem Fünfjahresdurchschnitt lägen. Gleichzeitig 
gebe es laut Hiltner gerade in diesen Gewerken auch zum 
Ausbildungsstart noch überdurchschnittlich viele freie 
Stellen. „Das ist sicher auch den Megatrends Nachhaltig-
keit und Digitalisierung geschuldet, die diese Berufe stark 
beeinflussen“, sagt Hiltner. 
  
Mehr Abiturienten entscheiden sich für das Handwerk, 
Zahl der Geflüchteten wie im Vorjahr 
  
Die Chancen für Jugendliche auf einen modernen und 
anspruchsvollen Ausbildungsplatz im Handwerk seien 
bestens. Das erklärt wohl auch den überdurchschnittlich 
hohen Anteil an Abiturienten, die in diesem Jahr ins Hand-
werk gestartet sind. Lag die Abiturientenquote vor fünf 
Jahren noch bei 11 Prozent, so sei diese nun auf 16 
gestiegen. Hiltner: „Für einige mag eine praxisorientierte 
Ausbildung auch eine reizvolle Alternative zum pandemie-
bedingten Online-Unterricht an den Hochschulen gewesen 
sein.“ 
  
Die Zahl der Berufsanfänger mit Fluchthintergrund ist 
mit 95 Neustarts gegenüber dem Vorjahr stabil geblieben, 
hat sich im Vergleich zu 2019 aber deutlich verringert 
(2019: 122). „Einerseits konnten sicher einige Betriebe den 
intensiveren Betreuungsaufwand in der für sie ohnehin 
schwierigen Corona-Zeit nicht leisten. Andererseits fielen 
auch die direkten Kontaktmöglichkeiten weg und Prak-
tika waren schwierig,“ deutet Hiltner. 

Noch freie Ausbildungsstellen für das aktuelle Ausbil-
dungsjahr  
  
Der Ausbildungsmarkt bleibe laut Hiltner weiterhin in 
Bewegung: „Wer noch kurzfristig einen Ausbildungsplatz 
sucht, hat in einem Handwerksberuf beste Chancen. In 
unserer Online-Lehrstellenbörse sind noch fast 200 freie 
Lehrstellen für eine Ausbildung in einem regionalen Hand-
werksbetrieb zu finden und wir tun alles dafür, dass sich 
diese im Laufe der kommenden Wochen noch füllen. 
Gerade im Bau- und Ausbaubereich sind die Auftragsbü-
cher gut gefüllt und junge Menschen, die mitgestalten 
wollen, willkommen.“ 
  
Interessierte können in der Lehrstellenbörse unter www.
hwk-konstanz.de/ausbildung bzw. über die App „Lehr-
stellenradar“ nach einem Ausbildungsplatz suchen oder 
sich an das Beratungsteam Nachwuchswerbung der Hand-
werkskammer Konstanz unter der Telefonnummer 07531-
205-389 wenden. 
  
Außerdem beteiligt sich die Handwerkskammer Konstanz 
an verschiedenen Last-Minute-Börsen der Region, u.a.:
• Telefonaktion in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 

am 17. September von 9 bis 13 Uhr unter der Telefon-
nummer 07721 – 209 888.

• Last-Minute-Börse im Rahmen der Messe Jobs for Future 
in Villingen-Schwenningen unter https://jobsforfu-
turevs.messe-zugang.de/last-minute-boerse-anmeldung

• Last-Minute-Börse im Landkreis Konstanz am 15. 
September von 14 – 16 Uhr im Berufsschulzentrum 
Radolfzell.

 
  
Zahlreiche Informationen zu Karrierechancen im Hand-
werk sind hier zu finden: 
www.handwerk.de 
www.hwk-konstanz.de 
www.handwerks-power.de 
  
  

Vereinsmitteilungen

Hegering
oberes Kinzigtal Schiltach

Jährliches Hegeringschießen, 
Preisschießen 

Am Freitag, 17.9.2021, ab 19:00 Uhr im Schützenhaus 
Schiltach 

 
Liebe Hegeringmitglieder, 
zum diesjähringen Preisschießen laden wir alle Mitglieder 
sehr herzlich ein. 
Die Leitung übernimmt unser Schiessobmann Joachim 
Breitsch. 
 
Teilnahmebedingung: Jagdkaliber ab 6,5mm (keine Klein-
kaliber) 
Wertung: 6 Schuss, max. Punktzahl 60 Ringe 
2x Ringscheibe, aufgelegt 
2x Fuchsscheibe, aufgelegt 
2x Bockscheibe, angestrichen 
Startgeld: 15€ /Schütze 
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Es winken zahlreiche schöne und nützliche Preise aus 
unserem LJV-Shop 
Alle Teilnehmer/Schützen erhalten auf Wunsch einen 
Schiessnachweis oder bringen Sie Ihre Schiesskarte mit. 
Auf rege Teilnahme freut sich das gesamte Vorstandteam. 
Mit jagdlichen Grüßen 
Frank Groß 

 

Bitte bis morgen, Freitag, bei der VHS zum Vortrag 
anmelden: 
  
„Geschichtssplitter über Schiltach und Schenkenzell“ –  
Karl Kimmich befasst sich am 24. September mit der 
„Zimmerischen Chronik“ 
  
Unter Berücksichtigung der aktuellen Corona-Verordnung 
starten der Historische Verein und die Volkshochschule 
nächste Woche mit einem Vortrag in die Herbstveranstal-
tungen. 
 
Die „Zimmerische Chronik“ ist die Familienchronik der 
schwäbischen Herren von Zimmern, die zwischen 1540 
und 1566 von Froben von Zimmern niedergeschrieben 
wurde. Sie gilt als herausragende Quelle zur Kultur des 
Adels im 16. Jahrhundert, dessen Werten und Familien-
leben, aber auch zur Volkskultur. Der Verfasser berichtet in 
einer Mischung aus geschichtlichen Ereignissen und 
Legenden von Begebenheiten aus seiner Verwandtschaft, 
seinem Herrschaftsgebiet und dem seiner Nachbarn. Karl 
Kimmich wird in seinem Lichtbildvortrag über verschie-
dene Ereignisse aus Schiltach und Schenkenzell berichten, 
die in diesem Werk Erwähnung fanden. 
 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der „Friedrich-Grohe-Halle“ 
in Schiltach. Der Eintritt beträgt € 3,00. Das Platzangebot 
ist begrenzt, Anmeldungen nimmt die VHS unter Telefon 
07836/5851 (Montag-Donnerstag, 9-12 und 14-16 Uhr, 
Freitag 9-12 Uhr), Fax 07836/585751 oder per E-Mail vhs@
stadt-schiltach.de bis Freitag, 17. September entgegen. 
Sollte es danach noch freie Plätze geben, besteht auch für 
Kurzentschlossene noch die Möglichkeit zur Teilnahme. 
 
Zu diesem Vortrag, der Einblicke in die Zeit von vor fast 
500 Jahren vermitteln wird, laden die Vorstandschaft des 
Historischen Vereins und die VHS herzlich ein. 
 
Als Verhaltensregel für den Innenbereich gilt gemäß der 
aktuellen Corona-Verordnung „3G“ (geimpft, genesen 
oder getestet), der Nachweis ist bereitzuhalten. Es wird 
eine Anwesenheitsliste geführt, des Weiteren besteht 
Maskenpflicht (medizinische Maske oder FFP2). Aufgrund 
der besonderen Umstände werden keine Getränke ange-
boten. (rm) 
 
 

Schwarzwaldverein unterwegs im Nachbar-Ortsverein 
Tennenbronn 
  
Die eigentlich geplante Tour im Murgtal wurde kurzfristig 
wegen der dort rutschigen Wurzel- und Steinpfaden nach 
den tagelangen ergiebigen Regengüssen aus Sicherheits-
gründen vom Wanderführer umgeplant. Der unverhältnis-
mäßig lange Anfahrtsweg durch Umleitungen machte das 
Wanderziel auch nicht gerade attraktiver und so einigten 
sich die Wanderer des SWVs Schiltach + Schenkenzell 
schnell auf die Alternativtour „Auerhahnweg“ in Tennen-
bronn. 
Der Genießerpfad ist dem Auerhuhn gewidmet, das noch 
zu Beginn des 20. Jahrhunderts in dieser Gegend eine große 
Population aufwies und heute bis auf etwa 1000 Exem-
plare in ganz Deutschland vom Aussterben bedroht ist. 
Der Premiumweg besticht nicht nur durch die zahlreichen 
Informationstafeln am Wegesrand, die dem interessierten 
Wanderer aufschlussreiche Informationen über die 
Lebensweise über einen der schönsten Vögel Europas gibt, 
sondern auch durch eine abwechslungsreiche Routenfüh-
rung auf schmalen weichen Waldpfaden, über idyllische 
Wiesenwege und naturbelassene Wege am Waldrand 
entlang, vorbei an zahlreichen Heidelbeersträuchern. Viele 
Ruhebänke und Sonnenliegen laden den müden Wanderer 
zum Verweilen ein. Über weite, offene Wiesenflächen und 
reizvolle Landschaften schweift der Blick über Sulgen bis 
in die Schwäbische Alb und auch den Thyssenturm in 
Rottweil kann man klar erkennen. Nicht nur der attraktive 
Rundweg, sondern auch das sonnige Wetter trugen zu 
einem Gelingen des Wanderausfluges bei. 
Nach der Tour in Schiltach zurück, genoss die Gruppe bei 
einer Schlusseinkehr noch die Sonnenstrahlen in einem 
Garten eines Lokales. 
  
Das im Wanderplan angekündigte Mostfest in Steinach am 
3.10.2021 wurde vom Veranstalter wegen der Corona 
Pandemie abgesagt und fällt daher ersatzlos aus. 
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SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

An alle Handballfans: es geht wieder los! 
Nachdem wir schon seit einiger Zeit wieder mit dem Trai-
ning begonnen haben, startet die Handballrunde mit 
Zuschauer:innen ab dem 18.09. in ganz Südbaden. Die 
erste Herren- Mannschaft startet daheim am kommenden 
Samstag, dem 18.09.21, zur Prime-Time um 20:00 Uhr mit 
dem Derby gegen St.Georgen in die Landesligasaison. Die 
Damen starten eine Woche später ebenfalls zuhause am 
26.09. um 15:00 Uhr gegen den TSV Birkenau in ihre BWOL 
Saison. Auch unsere Jugendmannschaften beginnen ab 
dem kommenden Samstag mit ihren Spielen in den 
diversen Ligen. 
Nachdem die letzte Runde abrupt enden musste, sind wir 
dieses Jahr voller Hoffnung, eine komplette Runde durch-
spielen zu können. Natürlich bedeutet das weiterhin, dass 
gewisse Regeln eingehalten und diese auch jederzeit an die 
aktuellen Vorgaben angepasst werden müssen. 
Der Zutritt sowohl für die Spieler:innen als auch für die 
Zuschauer:innen ist nur mit einem zugelassenen Mund- 
Nasenschutz erlaubt. Es gilt weiterhin die 3G Regel: 
geimpft, genesen oder getestet. Dies wird am Eingang 
kontrolliert wobei der Testnachweis nicht älter als 24 
Stunden sein darf. Ausdrücklich davon ausgenommen sind 
alle Kinder und Schüler:innen mit einem entsprechenden 
Nachweis wie z.B. Schülerausweis. Wir müssen am Eingang 
eure Kontaktdaten abfragen. Dies geschieht entweder 
schriftlich oder per Luca App. In der gesamten Halle gilt 
generell die Pflicht zum Tragen der Mund-Nasenbede-
ckung. Diese darf nur zum Verzehr abgenommen werden. 
Die Cafeteria hat entsprechend geöffnet. Die Speisen und 
Getränke sollten am Sitzplatz eingenommen werden. 
Ansonsten gelten natürlich die bekannten AHA- Regeln. 
Bei uns allen gibt es nach dem erzwungenen Dornröschen-
schlaf eine riesige Aufbruchstimmung und große Vorfreude 
auf die kommenden Aufgaben. Wir hoffen, euch geht es 
genauso! Also auf in die Handballhalle um wieder ein 
Stück mehr von dem normalen Leben zurückzubekommen. 
  
Wir freuen uns auf Euch 
  
Die Leitung der SG Schenkenzell Schiltach und der JSG 
Oberes Kinzigtal 
  
Jugendarbeit trägt Früchte 
Sichtlich stolz waren die 3 jungen Handballtalente der SG 
Oberes Kinzigtal Mila Elger, Hannah Harter und Eva 
Kilguß, dass sie mit der Auswahlmannschaft zur Sich-
tungswoche Ende Juli in der Sportschule Steinbach einge-
laden wurden. Dort konnten sie sich drei Tage lang mit den 
Spielerinnen des Jahrgangs 2008 aus den anderen SHV- 
Bezirken Rastatt, Hegau-Bodensee, Oberrhein, Offenburg 
und Freiburg messen- hauptsächlich im Handball, aber 
auch in anderen Sportarten. Erstaunlich war dieses Jahr, 
dass die Schwarzwälder Mannschaft des Stützpunkt-Trai-
nergespanns Vivian Abelmann und Peter Assfalg nicht wie 
sonst so oft, nur eine Randfigur im Konzert der „Großen“ 
spielte, sondern auf dem Handballfeld ungeschlagen blieb. 
Ein toller Erfolg, der für die gute Arbeit beim Stützpunkt-
training spricht, aber natürlich auch für die gute Ausbil-
dung durch die bisherigen Jugendtrainer im Heimatverein. 
Bestätigt wurde das erfolgreiche Auftreten der Schwarz-
wälder Truppe dann letztlich auch noch durch die Nomi-
nierung von Mila Elger und Eva Kilguß in den SHV- 
Talentkader, der Auswahlmannschaft des südbadischen 
Handballverbands. Tolle Leistung Mädels, weiter so!!! 

  
  
Betreuer 
Die Verantwortlichen der SG Schenkenzell/Schiltach und 
der JSG Oberes Kinzigtal möchten sich auf diesem Wege 
bei allen für das tolle erste Handballcamp bedanken:
• den Kindern und Jugendlichen, die jeden Tag voller 

Tatendrang und guter Laune pünktlich auf der Matte 
standen und immer voller Elan bei der Sache waren

• den Eltern für das Vertrauen in uns
• unserem langjährigen Partner der Sparkasse Wolfach für 

die Unterstützung
• der Stadt Schiltach für die unkomplizierte Genehmi-

gung sowie die Bereitstellung der täglichen Coronatests
• der Gemeinde Schenkenzell für die Bereitstellung von 

Geschirr und Besteck
• dem Handballförderverein Schenkenzell, namentlich der 

Erste Vorstand Andreas Heckhausen, für die tatkräftige 
Mithilfe

• den Volleyballdamen aus Schiltach für das exquisite 
Catering der mittäglichen Raubtierfütterung

• allen Betreuern, Trainern und Helfern für die abwechs-
lungsreichen Tage und das überragende Engagement

• unserem Stargast Martin Strobel. Er führte mit seinen 
unnachahmlichen Fähigkeiten nicht nur nicht nur die 
deutsche Handballnationalmannschaft zum Erfolg, 
sondern begeisterte nun auch unseren Nachwuchs und 
die Zuschauer gleichermaßen.

• der Organisatorin und Mastermind des Handballcamps: 
Denise Österle. Zusammen mit ihrem Mann Kevin haben 
die beiden es angepackt getreu dem Motto „nicht so viel 
schwätzen sondern einfach mal machen“

 
Euch allen ist es zu verdanken, dass die Kinder und 
Jugendlichen 6 Tage lang Erfolgserlebnisse, Spaß, Team-
spirit und Muskelkater hatten. 
Vielen Dank dafür! 
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Neue Verantwortlichkeiten in der JSG Oberes Kinzigtal 
  
Jugendleitung: 
Dirk Meier, Leona Vollmer 
Kontakt: Dirk Meier Tel. 07444/51900  
E-Mail: dirkundkatja@t-online.de 
Tel. 0175/2457344 
Leona Vollmer 
Tel. 0172/6764035 E-Mail: leona.vollmer@freenet.de 
  
Jugendkoordinatoren: 
Denise Österle, Timo Armbruster, Jochen Kilguß 
Kontakt:
Denise Österle 
Tel. 07836/3789820 E-Mail: denise.vollmer@web.de 
Tel. 0160/7586383  
Jochen Kilguß 
Tel. 0173/6651595 E-Mail: fam.kilguss@t-online.de 
Timo Armbruster 
Tel. 0174/7646053  E-Mail: timo.armbruster89@web.de 
  
Ansprechpartner: 
Ballschule, Minihandball, F-Jugend und E-Jugend (weib-
lich und männlich): 
Leona Vollmer 
  
D-Jugend, C-Jugend, B-Jugend, A-Jugend (weiblich und 
männlich): 
Dirk Meier 

Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
 

 
Tierschutzverein

Blair 

Blair kam als junge Fundkatze in das Tierheim. Menschen 
findet sie noch gruselig und sucht daher ein Zuhause mit 
Menschen die ihr anfangs viel Zeit geben. Andere Katzen 
liebt sie dagegen sehr und wünscht sich eine bereits 
vorhandene, souveräne Jungkatze im neuen Heim. 
Außerdem hätte sie gerne später Freigang. Blair ist 
kastriert, geimpft und gechipt. 
Bei Interesse bitte melden unter 07422-2446032. 

 

„Fit im Alter“- wir treffen uns wieder! 
Am Freitag, den 17.09.2021, laden wir alle Senioren 
zu einem Spaziergang in Alpirsbach ein. 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Bahnhof Mitte 
  
. Wir von der Initiative „Fit im Alter“ (Petra Dufner, 
Alice Müller,Silvia Intraschak & Susanne Kruck), unter-
stützt von der Klaus Grohe-Stiftung, freuen uns auf Ihre 
verbindliche Anmeldung bis Freitag,den 17.09.2021, bis 
10.00 Uhr 
Tel.: 0 15 22/26 19 768 
Das Angebot ist für Schiltacher und Schenkenzeller  
Bürger kostenfrei! 
  
Nächster Termin: 01.10.2021 Fahrt nach Wolfach 
  

 

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de

Krebskranke Kinder?
Wir helfen!
Wir wollen, dass den krebskranken
Kindern wirksam geholfen wird und
unterstützen daher seit vielen Jahren
die Forschung an der Universitäts-
Kinderklinik in Freiburg. Und auch
unser Elternhaus mit 73 Betten –
direkt neben der Uni-Kinderklinik
– trägt wesentlich zur besseren
Betreuung der kleinen Patienten und
den betroffenen Eltern bei.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 8. September 2021 
1. Blutspenderehrung
Bürgermeister Heinzelmann konnte in diesem Jahr 9 
Personen für Ihr Engagement mit einer Blutspende Leben 
zu retten ehren, sie bringen es auf insgesamt 390 Spenden. 
Spitzenreiter ist Hubert Dieterle, der bereits 100 mal 
gespendet hat. Er begrüßte alle anwesenden recht herzlich 
und von Seiten des Deutschen Roten Kreuzes ebenfalls 
einen herzlichen Gruß an Herrn Egon Jehle, dass er die 
Ehrung mit übernimmt. 
Jeder von Ihnen, wie sie hier stehen hat mehrfach Leben 
gerettet, Schwerstkranken bei der Therapie geholfen und 
zu wesentlichen Linderung von Schmerz und Krankheit 
beigetragen. Wir sind heute hier um diesem Engagement 
einen öffentlichen und würdigen Rahmen zu geben. Hier 
vor den gewählten Vertreterinnen und Vertretern Ihrer 
Gemeinde und den Vertretern der örtlichen Presse darf ich 
Ihnen nachher die Präsente und die Ehrungen zu Teil 
werden lassen, die sie verdient haben. 
All diese Menschen tun dies, wie erwähnt freiwillig und 
unentgeltlich. Sie helfen allen die dringend Blut- und 
Blutbestandteilpräparate benötigen und das ist nicht 
wenig. Täglich benötigen wir bundesweit 15.000 Spenden 
um den Bedarf an Blutkonserven decken zu können. Sie 
die Spenderinnen und Spender sind das wichtigste Glied 
der Blutversorgung. Mit Ihren Blutspenden werden rund 
430 Krankenhäuser mit Blutprodukten versorgt. 
Ich bin der Meinung die Zahl der Spenden ist durchaus 
noch ausbaufähig. Ich kann Sie alle hier im Raum nur 
auffordern weiterhin fleißig zu spenden und für die Blut-
spende zu werben.  
Sie sehr geehrte Damen und Herren Spender gehören zu 
den Menschen, die sich an den Spendenaktionen beteiligt 
haben und dies nicht nur zum ersten Mal, sondern eben 
mindestens schon zehn, zwanzig, fünfzig, 75 oder gar 100 
Mal. 
Bürgermeister Heinzelmann sprach Ihnen seinen beson-
deren Dank und unser aller Dank und Anerkennung aus. 
Er verlas die Urkunden einzeln und bat die Spender zu 
sich. Die Urkunden und Präsente wurden gemeinsam mit 
Egon Jehle von Seiten des Roten Kreuzes übergeben. Möge 
die kleine Anerkennung Motivation für weitere Spenden 
sein. Egon Jehle bedankte sich im Namen des Ortsvereins 
bei den Jubilaren. Im vergangenen August habe es in Schil-
tach die 147. Blutspendenaktion gegeben, die seit 1963 dort 
organisiert werden. Dabei ist der 31000. Spender geehrt 
worden. 
  
Geehrt wurden für: 
10 Spenden Claudia Jehle, Emely Mäntele, Christina Matt, 
Lisa Zipf 
  
50 Spenden Volker Braun, Beatrix Vollmer 

75 Spenden Christoph Herrmann, Grudrun Matt 
  
100 Spenden Hubert Dieterle 
  

  
2. Bausachen 
  
a)  Umbau und Erweiterung eines Reihenhauses, Am Mühl-

teich 20, Flst. 168/7, Schenkenzell  
  
Der Antragsteller möchte auf dem Flurstück Nr. 168/7, Am 
Mühlteich 20, das 
Reihenhaus umbauen und Erweitern. Aus dem bisherigen 
Reihenhaus sollen 2 Wohneinheiten entstehen. 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtskräf-
tigen Bebauungsplanes „Oberdorf-West“, nicht alle Fest-
setzungen werden eingehalten. Die nach §7 Abs. 5 der 
„Bebauungsvorschriften“ zum Bebauungsplan maximal 
zulässige Traufhöhe von 6,0 m wird um 67 cm über-
schritten. Hierfür ist eine Befreiung erforderlich, wird vom 
Bauamt Rottweil in der Stellungnahme verlangt. (Die 
Traufhöhe von + 6,67 m ist bisher bereits im Bestand 
vorhanden und wird auch nicht verändert). 
  
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag und den 
notwendigen Befreiungen einstimmig zu. 
  
b)  Umbau des vorhandenen Wohnhauses zu einem Ferien-

haus, Neubau einer Terrasse beim Anwesen Heubach 
195, Flst. 150/1 Kaltbrunn 

  
Die Antragsteller möchten auf dem Flurstück Nr. 150/1, 
Heubach 195, das vorhandenen Wohnhaus zu einem Feri-
enhaus umbauen und plant zudem den Neubau einer 
Terrasse. Die bestehenden Räume sollen saniert werden. 
Statisch werden keine Veränderungen vorgenommen. 
  
Der Ortschaftsrat wurde im Umlaufverfahren über dieses 
Bauvorhaben in Kenntnis gesetzt, Ortsvorsteher Maier 
berichtete das bei ihm keine Einwände eingegangen sind 
und auch er den Umbau des Wohnhauses in ein Ferienhaus 
befürwortet, im Rathaus gab es ebenfalls keine Rückmel-
dung. 
  
Das Grundstück liegt im Außenbereich (§35 BauGB), ohne 
Bebauungsplan. 
  
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag einstimmig zu 
  
c)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 

Wiedmenstraße 16-1,  
Flst. Nr. 350/0 
  
Die Antragsteller möchten an der Wiedmenstraße 16-1 ein 
Wohnhaus mit Doppelgarage errichten, es besteht aus 2 
Vollgeschossen, und wird ein Flachdachhaus. 
  
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtskräf-
tigen Bebauungsplanes „Obere Wiedmen“, es werden nicht 
alle Festsetzungen eingehalten. 
Für die aufgeführten Punkt sind Befreiungen erforderlich: 
 
• Das Wohnhaus wird mit einem Flachdach ausgeführt, 

statt Satteldach. In dem Bereich des gültigen B-Plans 
wurden schon mehrere Befreiungen bzgl. Dachform und 
Dachaufbauten gemacht. Am Hochberg ist in ca. 80 m 
westlicher Entfernung ein Flachdachhaus vorhanden. 
Die vielen ökologischen Vorteile eines Flachdachs (Reten-

 Gemeinde Schenkenzell
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tion durch Dachbegrünung, Abkühlung der Oberflä-
chentemperatur, sommerlicher Wärmeschutz, Lebens-
raum für Insekten, etc. sind weitere Argumente ein 
Flachdachhaus zu bauen.

 
 Anforderung in der Stellungnahme des Bau-, Natur-
schutz-und Gewerbeaufsichtsamt (LRA-RW) sind Befrei-
ungen erforderlich:
 
• Für die Überschreitung des Baufensters durch die 

Garage.
 
• Für die Errichtung von Garage, Schwimmbecken und 

Außentreppe teilweise innerhalb der ausgewiesenen 
privaten Grünfläche von Ziffer 10 der planungsrecht-
lichen Festsetzungen.

 
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag und den 
notwendigen Befreiungen einstimmig zu. 
  
d)  Errichtung einer Waldsauna mit Burgblick sowie 

Rettungssteg,  
 Winterhalde 8, Flst. Nr. 714, 718 
  
Der Antragsteller möchte an der Winterhalde 8 eine Wald-
sauna mit Burgblick sowie einen Rettungssteg vom Trep-
penhaus des Dachgeschosses des Hotels errichten. 
Das oberhalb vom Hotel stehende Blockhaus wird in eine 
Sauna mit Ruheraum umgebaut. 
Südlich der Blockhütte entsteht ein Kneippgangbecken 
und ein rundes Tauchbecken und eine Sonnenwiese für 8 
Ruheplätze. 
  
Vom Dachgeschoss im Bereich des Treppenhauses des 
Hotels entsteht in östlicher Richtung an den Hang ein 
Rettungssteg, durch den Steg werden Brandschutzauflagen 
des Hotels erfüllt, und er dient als Zugang an die Wald-
sauna. 
  
Das Grundstück liegt im Außenbereich (§35 BauGB) ein 
Vorhaben ist nur zulässig, wenn öffentliche Belange nicht 
entgegenstehen, die ausreichende Erschließung gesichert 
ist und wenn es die bauliche Erweiterung eines zulässiger-
weise errichteten gewerblichen Betriebes betrifft und 
wenn die Erweiterung im Verhältnis zum vorhandenen 
Gebäude und Betrieb angemessen ist (§35 Absatz 4 Nr. 6) 
  
Es stehen keine öffentlichen Belange entgegen, die 
Erschließung ist gesichert, die bauliche Erweiterung ist im 
Verhältnis zum vorhandenen Gebäude angemessen. Es 
betrifft die bauliche Erweiterung eines zulässigerweise 
errichteten gewerblichen Betriebes. Der notwendige 
Waldabstand von 30 m wird durch Einschlag der Nadel-
bäume eingehalten. 
Die geplante Waldsauna mit Burgblick sowie Rettungssteg 
sind wichtige Bausteine um das Hotel weiter zu betreiben. 
  
Der Gemeinderat stimmte dem Bauantrag einstimmig zu 
  
3.  Ausscheiden aus dem Gemeinderat von Frau Andrea 

Braun aufgrund der Entstehung eines Hinderungs-
grundes nach § 29 Abs. I GemO 

  
Frau Braun wurde in der letzten Sitzung des Gemeinde-
rats bei der Gemeinde Schenkenzell eingestellt. 
  
Aus dem Beschäftigungsverhältnis bei der Gemeindever-
waltung Schenkenzell, welches am 01.09.2021 begonnen 
hat, ergibt sich nach § 29 Abs. 1 Nr. 1 GemO ein Hinde-
rungsgrund für die Tätigkeit von Frau Braun als Gemein-
derätin. Gemäß § 29 Abs. 1 Nr. 1a können Beamte und 
Arbeitnehmer der Gemeinde nicht Gemeinderäte sein. 
  

Damit ist ein Ausscheiden aus dem Gemeinderat gem. § 31 
Abs. 1 GemO und die formelle Feststellung des Gemeinde-
rates über das Vorliegen eines Hinderungsgrundes 
notwendig. Gem. § 31 scheiden die Mitglieder aus dem 
Gemeinderat aus, bei welchen ein Hinderungsgrund (§ 29) 
im Laufe der Amtszeit entsteht. 
  
Bei der Kommunalwahl 2019 galt für die Gemeinde Schen-
kenzell Verhältniswahl mit zwei Wahlvorschlägen. Die 
betroffene Gemeinderätin hatte auf dem Wahlvorschlag 
CDU für den Gemeinderat kandidiert. Alle Bewerber auf 
diesem Wahlvorschlag waren gewählt worden, es gibt also 
keinen Ersatzbewerber für diesen Wahlvorschlag. Es ist 
nicht möglich, das unbesetzte Sitze mit Ersatzpersonen 
eines anderen Wahlvorschlages, hier des Wahlvorschlages 
FWV, besetzt werden. Gem. § 31 Abs. 2 GemO bleibt der 
Sitz damit unbesetzt, der Ersatzbewerber des anderen 
Wahlvorschlages kann diesen Sitz nicht einnehmen. Dass 
der Gemeinderat dann die gesetzliche Mitgliederzahl 
unterschreitet und auch das kommunalpolitische Kräfte-
verhältnis der Parteien und Wählervereinigungen, das sich 
aus der Gemeinderatswahl ergeben hat, im Gemeinderat 
nicht mehr richtig abgebildet wird, muss dabei in Kauf 
genommen werden. Der Gesetzgeber geht davon aus, dass 
der Gemeinderat auch noch bei einer im beschränktem 
Maße verminderten Mitgliederzahl funktionsfähig bleibt. 
  
Mit der Anstellung von Frau Andrea Braun bei der Gemein-
deverwaltung Schenkenzell liegt ein Hinderungsgrund 
gem. § 29 Abs. 1 Nr. 1 a) GemO vor und damit scheidet Frau 
Braun gem. § 31, Abs. 1 S. 2 GemO mit sofortiger Wirkung 
aus dem Gemeinderat aus. Der Sitz bleibt aufgrund der 
Vorgaben des § 31 Abs 2 GemO unbesetzt. 
  
Der Gemeinderat beschließt mit sofortiger Wirkung 
einstimmig, dass Frau Braun aus dem Gemeinderat 
ausscheidet.  
  
4. Bestätigung der Wahlen des Gesamtkommandanten 

sowie dessen Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr 
Schenkenzell und des Abteilungskommandanten sowie 
dessen Stellvertreter der Abteilung Schenkenzell 

  
Nach den Bestimmungen der Feuerwehrsatzung sind die 
Wahlen der Gesamtkommandanten sowie Abteilungskom-
mandanten und deren Stellvertreter vom Gemeinderat zu 
bestätigen. 
  
Die Wahlen des Abteilungskommandanten für die Abtei-
lung Schenkenzell und seines Stellvertreters fanden am 
31.07.2021 statt. 
  
Für die anstehende Amtsperiode wurden gewählt: 
Freiwillige Feuerwehr, Abt. Schenkenzell 
  
Abteilungskommandant: 
Christian Himmelsbach erhielt 23 Ja-Stimmen, 1 Enthal-
tung, 1 Ungültige 
  
Stellvertretender Abteilungskommandant: 
Mathias Lehmann erhielt 24 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
  
Der Gemeinderat bestätigte einstimmig nach den Bestim-
mungen der Feuerwehrsatzung die Wahl des Abteilungs-
kommandanten und dessen Stellvertreter. 
Mathias Lehmann musste zurücksitzen, §7 Ausschluss 
wegen Befangenheit. 
  
Die Wahlen des Gesamtkommandanten für die Gesamt-
wehr Schenkenzell und seines Stellvertreters fanden am 
31.08.2021 statt. 
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Für die anstehende Amtsperiode wurden von der Haupt-
versammlung gewählt: 
  
Gesamtkommandant: 
Andreas Haag mit 35 Ja-Stimmen, 3 Enthaltungen, 1 
Gegenstimme 
  
Stellvertretender Gesamtkommandant: 
  
Andreas Wöhrle mit 32 Ja-Stimmen, 7 Enthaltungen 
  
Der Gemeinderat bestätigte einstimmig nach den Bestim-
mungen der Feuerwehrsatzung die Wahl des Gesamtkom-
mandanten und dessen Stellvertreter. 
  
7. Bekanntgaben 
 
• Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 

29.09.2021, statt.
• Bürgermeister Heinzelmann informierte über einen 

weiteren Vorfall in der Kinzig, in der kürzlich Schwebe-
teilchen gesichtet wurden. Weil in der Vergangenheit 
wiederholt die Kläranlage Alpirsbach die Ursache für 
Verschmutzungen in der Kinzig gewesen seien, habe er 
umgehend mit der Stadt Alpirsbach Kontakt aufge-
nommen. Der Verdacht habe sich jedoch nicht bestätigt. 
Alpirsbach sei der Sache schnell nachgegangen und habe 
sich um Aufklärung bemüht, in der Kläranlage ist es zu 
keinem Störfall gekommen. Die kleinen komisch ausseh-
enden Schwebeteilchen haben sich an der Wehranlage 
gebildet, bzw. abgelöst. 

• Gemeinderat Werner Kaufmann gibt bekannt, dass 
Beschwerten vom Schwimmbad Schiltach/Schenkenzell 
gemeldet wurden, dass der Kleinkinderbereich am 
Sonntag bereits abgebaut war.

 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
 
• Keine Meldungen
 

 

Amtlicher Teil

Informationen zur Briefwahl für die 
Bürgermeisterwahl am 26. September 2021 

Bis Freitag, 24. September 2021, 18:00 Uhr, können Wahl-
scheine und Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Einwohnermeldeamt/Wahlamt, beantragt 
werden. Hierzu füllen Sie bitte die Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung vollständig aus. Die Online-Beantragung 
von Wahlscheinen ist nicht mehr möglich. 
  
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein und die Briefwahlunterlagen nicht 
zugegangen sind, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 
Samstag, 25. September 2021, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt und Briefwahlunterlagen ausgehändigt 
werden. In diesem Fall setzen Sie sich bitte am Samstag, 
25. September 2021 von 10:00 - 12:00 Uhr mit dem Bürger-
meisteramt unter Tel.: 07836/9397-51 in Verbindung. 
  
Wenn ein Wahlberechtigter im Falle nachgewiesener plötz-
licher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, 
können die Briefwahlunterlagen am Samstag, 25. 
September 2021 von 10:00 - 12:00 Uhr beim Bürgermei-
steramt oder am Wahlsonntag, 26. September 2021 bis 
15:00 Uhr, beim Wahlbezirk I Schenkenzell Tel.: 
07836/9397-13 beantragt werden. Andere Personen können 
den Antrag für den erkrankten Wahlberechtigten nur 
stellen und die Wahlunterlagen mitnehmen, wenn diese 
hierzu schriftlich bevollmächtigt worden sind. 
  
Jeder Wähler muss selbst für die rechtzeitige Rücksendung 
des Wahlbriefes sorgen. Die Wahlbriefe müssen am Wahl-
sonntag (26. September 2021) bis zum Ende der Wahlzeit 
(18.00 Uhr) beim Bürgermeisteramt Schenkenzell, Reiner-
zaustraße 12, 77773 Schenkenzell, eingehen. Bei verspä-
tetem Eingang kann die Stimmabgabe nicht berücksich-
tigt werden! 
 

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung in Schenkenzell 

Am Montag, 11.10.2021 findet ab 13.30 Uhr im Bespre-
chungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zimmer 7, 
ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung statt. 
Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der DRV, 
Herrn Ludwig Wagner aus Villingendorf durchgeführt. 
Er berät die Versicherten in allen Fragen der Rentenversi-
cherung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, 
Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten. 
  
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch mit. 
  
  

Arbeitseinsatz Roßbergweg 
Für den kommenden Samstag 18.09.2021 ist ein weiterer 
Arbeitseinsatz zur Ertüchtigung des alten Weges auf den 
Roßberg geplant. Treffpunkt ist um 08:30 Uhr am 
FF-Schuppen in Hinter-Kaltbrunn, von dort aus erfolgt 
die weitere Einteilung. Durchgeführt werden sollen 
Arbeiten an den historischen Sandsteinrinnen (Reinigung 
und Instandsetzung), am teilweise ausgeschwemmten 
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Wegprofil und der Entwässerung im Allgemeinen.
Arbeitsgerätschaften sind grundsätzlich vorhanden. Wer 
sein eigenes geeignetes Werkzeug mitbringen möchte, darf 
dies natürlich gerne tun.
Für Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt.
Zur besseren Planung würde ich um Anmeldung bitten. 
Auch für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Herzlichen Dank für die Unterstützung!
Stefan Maier
-Ortsvorsteher-
Vorder-Wittichen 157
77773 Schenkenzell
T:07836/1762
Mobil: 0175/1489716 (auch gerne per WhattsApp)
Mail: stefan.maier@schenkenzell.de

Tourist-Information
Sommerferienprogramm 
Mit einer von der Tourist-Info geführten Wanderung endete 
das Sommerferienprogramm 2021. 
Ein Dank an alle Helfer und Vereine die in schwierigen 
Zeiten 
geholfen haben, ein Programm auf die Beine zu stellen. 
Und für alle Jugendlichen gilt: 
Nach dem Ferienprogramm ist vor dem Ferienprogramm. 
Auf ein Neues 2022 ... 
  
www.kinzigkids.de 
www.schenkenzell.de 
  

Standesamtliche Nachrichten

Geburt 
  
Am 03. September 2021 ist in Freudenstadt geboren: 
Lina Volle 
Eltern: Svenja Volle geb. Harter und Sven Helmut Volle, 
Wiesenweg 12, Schenkenzell 
 

Eheschließungen 
  
Am 10. September 2021 haben in Schenkenzell die Ehe 
geschlossen: 
Fabian Hoffmann und Janine Haberer, Untere Halde 3, 
Schenkenzell 
  
Am 11. September 2021 haben in Schenkenzell die Ehe 
geschlossen: 
Michael Armbruster und Sarah Maria Dieterle, Stockhof 
34/1, Schenkenzell 
  
  
 

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Am Freitag, 17.09. ab 19.30 Uhr findet eine gemeinsame 
Probe von Frohsinn und Surprise statt. Anlass ist die 
180-Jahr Feier von 3 Sängerkameraden/innen am Freitag, 
24.09. im Klostersaal. 

Wir hoffen sehr auf zahlreiche Teilnahme. 
Die 3G-Regel wird beachtet! 
  
  
  
 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-15.11.21
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

September 17., 24. 20. 20.
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Handball-Senioren 
Schenkenzell

Wir treffen uns wieder: 
Wann:  Am Donnerstag 16. Sept. um 15:00 Uhr 
Wo: Am Bahnhof-Vorplatz 
Was:  Wir fahren mit PKW’s Richtung Holzebene. Ob ein 
Teil von uns noch ein Stück des Weges 
zu Fuß geht, werden wir vor Ort besprechen und ist auch 
Wetter abhängig. 
Trotz unser aller Impfung werden wir die 3G Regel 
einhalten, die da lautet: 
Gebraut, Gezapft, Getrunken. 
  
 

Einladung zur Generalversammlung 
Samstag, den 25. September um 20.00 Uhr
in der Turn- und Festhalle Schenkenzell 
Tagesordnung:
1.  Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
2.  Tätigkeitsbericht 2020
3.  Kassenbericht 2020
4.  Bericht der Jugendleiter
5.  Bericht des Dirigenten
6.  Bericht der Geschäftsführer
7.  Entlastung des Gesamtvorstandes
8.  Neuwahlen
9.  Ehrungen
10.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Es gelten die 3Gs. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
  
SV Betzweiler I - SC Kaltbrunn I 1 : 1 
  
Erneutes Unentschieden für unseren KSC. Mit einer 
starken Vorstellung ist es gelungen einen Punkt aus Betz-
weiler zu entführen. Insgesamt ein gerechtes Remis in dem 
man allerdings den Start etwas verschlafen hatte. 
Nach ca. 10 Minuten konnten die Hausherren einen Konter 
mit Finesse abschließen. Der Spielertrainer vom SVB 
überlupfte aus ungefähr 35 Metern den machtlosen Keeper 
Sven Schrempp. Unser KSC ließ sich davon allerdings 
wenig beeindrucken und machte in der Folgezeit eine gutes 
Spiel. Bis zur Pause änderte sich am Spielstand nichts. 
Nach der Pause bot sich den Zuschauern dasselbe Bild. 
Eine umkämpfte Partie mit einigen kleineren Torchancen, 
die allesamt ungenutzt blieben. In der 70 Minute war es 
dann soweit und der Ausgleich wurde erzielt. Yannik 
Wöhrle wurde auf den Außen auf die Reise geschickt. 
Dieser setzte sich stark durch, spielte einen scharfen Ball 

in die Mitte und dem gegnerischen Verteidiger gelang es 
nicht zu klären, sondern fälschte den Ball ins eigene Tor 
ab. 
Der umjubelte Ausgleich für den KSC wurde beinahe noch 
getoppt, als Niklas Müller es dem Gegner gleich machen 
wollte und den Heimtorhüter frech überlupfen wollte. Der 
Torwart konnte jedoch parieren und es blieb beim 
gerechten 1:1-Unentschieden. 
  
Drittes Remis in Folge. Man kann sagen: Zum sterben zu 
viel, zum Leben zu wenig .... Jedoch muss man erneut die 
verletzungsgeplagte dünne Personaldecke hernehmen, um 
mit dem Saisonstart einigermaßen zufrieden sein zu 
können. 
  
Tore: Eigentor 
  
  
SV Betzweiler II - SC Kaltbrunn II 4 : 3 
Was für eine verrückte Partie war das wieder in der Reser-
vestaffel. Leider mit dem Unglücklichen Ende für unseren 
KSC. Das Spiel war von Anfang an ausgeglichen und 
unserem KSC gelang die Führung durch Marc Schenk. 
Diese wurde jedoch schon 5 Minuten später egalisiert. Nur 
wenige Augenblicke später konnte die Heimelf die Partie 
komplett drehen und die 2:1 Führung erzielen. Michael 
Göhring konnte mit einer tollen Einzelaktion diesen Rück-
stand wettmachen und das 2:2 erzielen. Der nur schwer zu 
stoppende Stürmer des SVB traf noch vor der Pause zur 
erneuten Führung für die Heimelf. 
Nach der Pause passierte lange Zeit nicht mehr viel und 
die Kräfte schwanden bei hochsommerlichen Tempera-
turen zusehends. Dennoch konnte der KSC den Ausgleich 
erzielen. Volker Grießhaber war per Kopf zur Stelle. SVB-
Stürmer Jochen Schwenk traf aber aus KSC-Sicht leider 
noch zum vierten Mal und stellte somit den 4:3-Endstand 
her. 
Vielleicht wäre mit etwas mehr Fortune ein Punkt drin 
gewesen. Dafür muss man allerdings dringend die indivi-
duellen Fehler abstellen, die den Gegner immer wieder zu 
Toren einladen.   
  
Tore: Marc Schenk, Michael Göhring, Volker Grießhaber 
  
  
Vorschau 
Sonntag 19.09.21 / 13.00 Uhr 
SC Kaltbrunn II – VfR Klosterreichenbach II 
  
Auch in der Zweiten Mannschaft ist die Personalnot logi-
scherweise groß. Man konnte die ersten beiden Spiele, 
jeweils Auswärts, zwar ausgeglichen gestalten, ging jedoch 
in beiden Fällen leider knapp als Verlierer vom Platz. Kann 
man eine ähnliche Leistung wie in besagten Spielen 
bringen ist gegen die VfR-Reserve einiges möglich. 
  
Sonntag 19.09.21 / 15.00 Uhr 
SC Kaltbrunn I – VfR Klosterreichenbach I 
  
Am nächsten Sonntag steht der nächste Heimspieltag in 
Kaltbrunn an. Zu Gast ist der VfR Klosterreichenbach. Die 
Murgtäler stehen was die Punkt- und Tordifferenz betrifft 
gleich wie der KSC im Mittelfeld der Tabelle. Unsere 1.
Manschaft ist weiterhin ungeschlagen und wird alles daran 
setzen dies auch nach dem 4.Spieltag zu bleiben. Dieses 
Mal vorzugsweise mit einem Dreier im Heimspiel. 
Das Lazarett in den Reihen der Schoch-Elf lichtet sich 
allerdings nicht, so kam mit Christoph Hauer ein weiterer 
Spieler hinzu, der sich in die lange Verletztenliste eintragen 
muss. 
  
Kommt nach Kaltbrunn und unterstützt unsere Farben !! 
  



27

Rückblick Jugend 
Pokalspiel 
A-Jugend 
  
FV Dinglingen - SG Schiltach 1 : 0 n.V. 
  
Vorschau Jugend 
A-Jugend 
Freitag 17.09. / 19:00 Uhr 
SG Schiltach – SG Wallburg in Schiltach 
  
B-Jugend / Pokal 
Samstag 18.09. / 15:30 Uhr 
SG Schiltach – SG Ettenheim in Kaltbrunn 
  
C-Jugend / Pokal 
Samstag 18.09. / 15:30 Uhr 
SG Oberwolfach - SG Schiltach in Oberwolfach 
  
Traninigszeiten 
Bambinis  Training Dienstag 16:15 - 17:00 Uhr 
E-Jugend Montag und Mittwoch 17:30 – 18:45 Uhr 
D-Jugend  Training Montags 17:30 – 18:45 Uhr und Mitt-

wochs 17:00 – 18:30 Uhr 
C-Jugend  Training Dienstag und Donnerstags 17:15 – 

18:45 Uhr in Schiltach 
B-Jugend  Training Montag 19:00 Uhr in Kaltbrunn und 

Donnerstags 19:00 Uhr in Schiltach 
A-Jugend  Training Montag + Mittwoch 19:00 Uhr in 

Schiltach und Donnerstags 19:00 Uhr in Kalt-
brunn 

  
Bei Fragen zu Terminen oder Sonstigem wendet euch bitte 
an den zuständigen Trainer oder an die Jugendleitung 
  
AH 
Die „Alten Herren“ trainieren immer mittwochs. Trai-
ningsbeginn ist um 19:30 Uhr auf dem Sportplatz in Kalt-
brunn. 
  
AH-Ausflug 2021 
Am kommenden Wochenende verreisen die AH-Kicker des 
SC Kaltbrunn. Ziel von unserem diesjährigen AH-Ausflug 
ist die Römische Weinstraße, ein Urlaubsgebiet an der 
Mosel im Bundesland Rheinland-Pfalz. Das Moseltal 
zeichnet sich durch steile Weinberge mit künstlich ange-
legten Terrassen und deren Schieferböden aus. Am Samstag 
werden wir auf dem „Moselsteig“ wandern. Der Mosel-
steig (insgesamt 365 km lang) – Überraschend. Herausfor-
dernd. Begeisternd: Mal geht es durch den Wald, mal durch 
die Weinberge, mal entlang des Moselufers und ganz oft 
auch auf der Höhe. Neben dem Wandern wird die Gesellig-
keit bestimmt nicht vernachlässigt werden. Abends findet 
in unserer Unterkunft „Alte Burg Longuich“ ein Grilla-
bend statt. Am Sonntagmorgen werden wir im Nachbarort 
Fußballgolf spielen. Mal schauen, wer in diesem Jahr die 
Nase vorn hat. Die Wetterprognosen für das Wochenende 
sehen gut aus. Einem tollen, abwechslungsreichen, gesel-
ligen ... Wochenende für die KSC-Kameraden steht somit 
nichts mehr im Wege. 
  
KSC Inside 
  
Heute bei KSC Inside .... 
  
SC Kaltbrunn präsentiert neue Trainingsanzüge 
Mit reichlich Verspätung bedingt durch die Corona-
Einschränkungen präsentierte man am Sonntag den 
05.09.21 die neuen Jako-Trainingsanzüge für die noch 
junge Saison auf dem Kaltbrunner Sportplatz. 
  
Bei sommerlichen Temperaturen und dieses Mal mit etwas 
mehr Abstand traf man sich zum Fotoshooting im neuen 

Dress, bestehend aus Jacke, Hose, Polo-Shirt bzw. für den 
Trainingsbetrieb mit Shirt und Longsleeve. 
  
Besonders in diesen schwierigen Zeiten für unseren kleinen 
Verein ist man über die großzügige Unterstützung von 
Premium Sponsor Peter Lachenmaier „Malen und Mehr“ 
und Jürgen Haberer (Mode Haberer) sehr dankbar und 
blickt auf eine langjährige und gute Partnerschaft zurück. 
  
Großer Dank gilt auch Fotograf Hubert Bühler und Droh-
nenpilot Niclas Schoch für die Aufnahmen. 
  
Im Anschluss an den Termin ließ man den Tag beim ersten 
Heimspiel der Runde gegen die SG SV Wittendorf II / VfB 
Lombach II ausklingen. 
  
Bei den Aufnahmen wurde die 3G-Regel beachtet. 

 

Tennisclub Schenkenzell

Jugendrundenabschluss des TC Schenkenzell 
Vergangenes Wochenende lud der TC Schenkenzell seine 
Jugend zum Jugendrundenabschluss auf die Tennisanlage 
am Bühlhof ein. Nach alter Tradition wurde wie in den 
vergangenen Jahren die kleine Jugendmeisterschaft ausge-
spielt, wobei Spiel und Spass wie immer im Vordergrund 
standen. Je Altersklasse wurden 5 Gruppen eingeteilt, in 
welchen jede/r gegen jede/n einmal ran musste. Innerhalb 
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der 20 minütigen Spielzeit wurde dann der oder die Gewin-
nerin ermittelt. Für Stärkung sorgten die Eltern der Kids 
mit Kuchen und Muffins. Krönender Abschluss der tages-
füllenden Veranstaltung war ein gemeinsamer Hock mit 
Grillwurst und Kaltgetränken. Wobei sich die Kids auch 
nicht von der halbstündigen Regenpause beim Grillen den 
Spass verderben ließen. An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an alle Eltern, die Rund um den Rundenabschluss 
geholfen haben und beim Hock dabei waren, sowie den 
Sponsoren des TC Schenkenzells, die sich rund um die 
Jugendarbeit engagieren. 
Das Sommertraining der Kids wird in Schenkenzell noch 
bis zum 30.9 angeboten. Ab Oktober startet dann das 
Wintertraining auf der Anlage des TC Schiltachs, welches 
auch wieder von unserem Trainer Florian Glatz geleitet 
wird. Weitere Anmeldungen nehmen wir sehr gerne unter 
kontakt@tc-schenkenzell.club an! Wir freuen uns auf 
euch! 

 

TV Schenkenzell

Kinderaerobic 
Ab Montag, 20.09.21 um 15.45 Uhr starten wir wieder mit 
Kinderaerobic, Klassen 1-4. 
  
Interessenten für die Klassen 5-7 bitte bei Sarbrina Müller 
melden. 
Tel.: 07836 / 957 224 
 

Seniorenwerk Schenkenzell 
Unser Senioren – Ausflug im September 
Dies war unser zweiter Ausflug der Seniorenfamilie in 
diesem Jahr. Es ist halt gerade alles etwas anders. Um 
12:00 Uhr war Abfahrt am Bahnhof. Die Fahrt ging über 
Rottweil - Engen - Hegaublick. Dort machten wir auf dem 
Parkplatz unsere beliebte Kaffeepause. Die gespendeten 
Kuchen unserer Bäckerinnen waren, wie immer „herrlich“ 
und es blieb natürlich fast nichts übrig. Dann ging es über 
die Autobahn nach Eigeltingen zur Bodensee - Bonbon – 
Manufaktur. Dort erwartete uns die Chefin höchstpersön-
lich. Sie zeigte uns die wirkliche Kunst der Bonbon – 
Herstellung. Die Masse aus 2 kg. Zucker und Wasser hatte 
sie schon vorbereitet. Dazu kamen dann die natürlichen 
Zutaten, wie Rote Bete – Saft oder Spinatsaft (wegen der 
Farben) und Bio – Säuerungsmittel und Aromen. Diese 
knetete sie in die Zuckermasse, dann wurde gezogen und 
geknetet. Es war schon Knochenarbeit, diese Masse immer 
wieder in Schlingen zu vereinen, bis diese, farblich etwas 
blasser, aber sehr geschmeidig und glänzend hin zu 
bekommen. Frau Simone Roth erklärte uns die ganze Zeit, 
mit sehr viel Herzblut und Leidenschaft den Hergang des 
Bonbon machens. Sie erzählte uns, dass sie in Schweden 
dieses seltene Handwerk erlernt hat und sich auch bei 
weiteren Auslandaufenthalten sich immer wieder weiter-
gebildet hat. Dieses Handwerk ist sehr selten geworden, 
aber Frau Roth hat es geschafft, als Mutter und Ehefrau so 
einen Betrieb auf die Beine zu stellen. Immer wieder hat 
sie den Betrieb vergrößert, aber die Corona – Pandemie hat 
sie auch gebremst und die Bonbon – Schau und die Herstel-
lung zeitweise ruhen lassen. Sie machte noch Fotos vom 
Bus und unserer Gruppe und meinte! Ihr seid der erste Bus 
seit eineinhalb Jahren und ihr werdet in die Geschichte 
eingehen. Nachdem wir viele Sorten Bonbons, (waren es 
Himbeer, Lakritzen, Schoko, Eierlikör, Ingwer.) u.s.w. 
genascht hatten und auch gut eingekauft haben, setzten 
wir unsere Fahrt fort über Engen nach Geisingen. Wir 
kamen auch nach Aach, dort sahen wir die größte Quelle 
Deutschlands, die Aahquelle, die 2000 Liter Wasser pro 
Sekunde, hervorbringt. In Geisingen machten wir unsere 
Einkehr im Gasthof „Sternen.“ Das Hotel hat noch drei 
Gästehäuser, und ist immer sehr gefragt und sehr gut 
besucht. Nach einem üppigen Abendessen ging es dann in 
Richtung Heimat. Herr Faißt von Trio - Reisen brachte uns 
wieder nach so einem erlebnisreichen Tag sicher zurück 
nach Schenkenzell. 
Unser nächste Fahrt wird die letzte dieses Jahres sein und 
geht ins Simonswälder Tal in eine Öhlmühle. Wir sehen uns 
dann alle wieder bei hoffentlich guter Gesundheit. 
Euer Seniorenteam. 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.  
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Wir beraten Sie gerne

77716 HASLACH • Hauptstrasse 45
Telefon 0 78 32 / 22 20

Sommer-Check
für Ihre Hörgeräte

Kostenlose Reinigung
und Überprüfung

www.iffland-hoeren.de

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Offenburg
Lange Straße 32a
Fon 07 81- 25 70 3
offenburg@iffland-hoeren.de

Filiale Gengenbach
Victor-Kretz-Straße 3
Fon 0 78 03 - 92 26 04
gengenbach@iffland-hoeren.de

pro M
onat*

(Lauf
zeit 3

6 Mo
nate)39,-

im Abo a
b

Komf
ort-

Hörge
räte

Für
die Sinne

besser hören besser sehen

Offenburg
Fischmarkt 1
0781 1520

Hörgeräte

Oberkirch
Hauptstraße 79
07802 91210
Optic
Hörgeräte

Kehl
Hauptstraße 13
07851 3280
Optic
Hörgeräte

Offenburg
Hauptstraße 36
0781 9238660

Optic

Auszubildendegesucht
für 2021 / 2022

www.optik-bengel.de

Gutes Sehen
zum Greifen nah

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Offenburg · Metzgerstraße 9

Wir wünschen Ihnen ein
schönes Wochenende!
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Gemeinsam mehr erreichen!
1.850 Kollegen suchen Verstärkung.

Werden Sie Teil unseres Teams und tragen Sie zur VEGA-Erfolgsgeschichte bei. Diese baut seit nun
mehr als 60 Jahren auf Innovationen im Bereich der Füllstand- und Druckmesstechnik. So unterschied-
lich wie unsere Produktwelt sind auch unsere Mitarbeitenden. Was uns jedoch alle verbindet, ist die
Gewissheit, dass wir aufeinander vertrauen können. Wir suchen Menschen, die mit ihrem Einsatz und
ihrer Leidenschaft das Wachstum unseres Unternehmens und unserer Gemeinschaft sichern.

Entdecken Sie unsere aktuell ausgeschriebenen Positionen:

· Bautechniker (m/w/d)
· Produktionshelfer (m/w/d)
· Produktionshelfer (m/w/d) im Bereich SMD

· Entwickler (m/w/d) im Bereich
Mikrosystemtechnik /Technische Physik

· Entwickler (m/w/d) im Bereich
Technische Informatik, Informatik, Elektrotechnik

· Konstrukteur (m/w/d)
· Grafik-Designer (m/w/d)
· Web-Designer (m/w/d)

· IT-Systemadministrator/
IT-Netzwerkadministrator (m/w/d)

· Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
im Software-Support

· Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich IT-Helpdesk

· Softwareentwickler (m/w/d) im Bereich IT

· Koch (m/w/d)
· Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich
telefonisches Contact Management

· Technischer Vertriebsmitarbeiter (m/w/d)
im Außendienst

· Personalsachbearbeiter (m/w/d)
in der Entgeltabrechnung

· Referent Rechnungswesen (m/w/d)
· Projektingenieur (m/w/d)
im Bereich Global Projects

· Raumpflegekraft (m/w/d)

VEGA Grieshaber KG
Am Hohenstein 113
77761 Schiltach
07836 50-0
www.vega.com

Sie haben Interesse an einer Stellenausschreibung und möchten mehr dazu erfahren?
Dann schauen Sie auf unserer Homepage unter www.vega.com/stellenanzeigen vorbei oder
melden Sie sich telefonisch unter der 07836 50-325.
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TECHNISCHE AUSBILDUNG
- Gießereimechaniker (m/w/d)
- Industriemechaniker (m/w/d)
- Oberflächenbeschichter (m/w/d)
- Verfahrensmechaniker Extrusion (m/w/d)
- Verfahrensmechaniker Kunststofftechnik (m/w/d)
- Werkzeugmechaniker (m/w/d)
- Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

KAUFMÄNNISCHE AUSBILDUNG
- Industriekaufmann (m/w/d)

DUALES STUDIUM
- DH Maschinenbau - Kunststofftechnik
- DH Maschinenbau - Produktionstechnik
- Studium Plus Maschinenbau & Mechatronik

hansgrohe-group.com/karriere

• Premium-Heizöl,
thermoplus klimaneutral

• Holzpellets
in ENplus-zertifizierter Qualität

• Zahlung per EC-Karte direkt am
Tankwagen möglich

SOMACHT IHR HEIZÖL
PRIMA KLIMA:

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851 - 948 60 oder

0800 - 11 34 110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.heizoel.total.de

)

HEIZÖL
Premiumheizöl

BIOLAND-Kartoffeln
aus kontrolliertem Anbau, frisch ab Hof zu verkaufen.

Anuschka | vorwiegend festkochend

Wir freuen uns auf Sie.
Familie Friedrich und Stefanie Gerner
Zelleracker 3, 72275 Alpirsbach-Peterzell DE-ÖKO-006

Deutsche
Landwirtschaft

Dürfens frische Bio-Eier sein,
schau mal bei den Gerners rein.
Rund um die Uhr jeden Tag, wirst du sehn,
werden dort im SB-Häusle die Eier stehn.
Wir freuen uns auf Euch.
Familie Friedrich und
Stefanie Gerner
Zelleracker 3
72275 Alpirsbach-Peterzell

DE-ÖKO-006
Deutsche
Landwirtschaft
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Stellenmarkt

Lageristen

WOLFACH ZIMMERN o.R. RÖTENBERG
www.seeger-baustoffe.de

Tel. 07444/9534-11

Eigenverantwortliche
Betreuung der Lagerlogistik

Be- und entladen von LKWs

Kommissionieren, transportieren
und verpacken von Waren,
Aufräumarbeiten, usw.

Erfahrung im Lager und im
Umgang mit Produkten der
Bauindustrie sind von Vorteil

Besitz eines Staplerscheins

Motiviert und flexibel

Ihre Aufgaben: Ihr Profil

m/w/d

Seeger Baustoffe GmbH
Zubermoosstr. 87 . 78733 Aichhalden
uwe.mueller@seeger-baustoffe.de

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung
z.Hd. der Geschäftsleitung

WILLKOMMEN
BEI SEEGER
BAUSTOFFE
Wir sind ein führender Baustoff-Fachhändler mit 3 Standorten in der
Region. Unsere Kunden sind Unternehmen aus der Baubranche, private
Bauherren und Renovierer. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

zum nächstmöglichen Termin am Standort in Wolfach:

Es erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgaben in einem motivierten Team,
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, kurze Entscheidungswege und nette
Kollegen. Wir freuen uns auf Sie.

Sp
ar

kD
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n.

de

Für unseren Standort Hausach suchen wir:

Maschinenbediener/in
• Vollzeit (m/w/d)
• Abgeschlossene Ausbildung im
metallverarbeitenden Bereich oder mehrjährige
Berufserfahrung in der Maschinenbedienung

• Erfahrung im Bedienen von CNC-Maschinen
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (3-Schicht)

Reinigungskräfte
• 450€-Basis (m/w/d)
• Deutschkenntnisse erforderlich
• 1x Gebäudereinigung Mo-Fr,
18 bis 20 Uhr

• 1x Maschinenreinigung Samstag,
Uhrzeit flexibel

Tekfor Services GmbH
Hauptstr. 2 – 4
D-77756 Hausach
Tel. 07831 / 96 99 77-0
bewerbung.ts@tekfor.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für unser Pflegeheim.

Für weitere Informationen steht Ihnen
Frau Schott, Tel. 07834/83850 zur Verfügung.
Bewerbung an: pdl-heim@johannes-brenz.de

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
www.johannes-brenz.de

Mit unserem Schwarzwälder Familienunter-
nehmen bringen wir bereits seit über 50
Jahren Tradition und Moderne zusammen.
Dafür kombinieren wir klassischen Holzbau
mit Komponenten aus Glas und Stahl.
Als Spezialisten für unterschiedliche Bau-
materialien liefern wir – vom Holzrahmen bis
zum Dachfirst, von der Wendeltreppe bis zur
Panoramaverglasung – alles aus einer Hand.
Mit langjähriger Erfahrung und neuester
Technologie entstehen so schlüsselfertige
Gebäude im Stil von heute und von morgen.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Wir freuen uns über Deine schriftliche Bewerbung
via Mail oder per Post.

KOMM IN
UNSER TEAM

Kaspar Holzbau GmbH
Schreinergasse 6
77793 Gutach /Schwarzwald

Tel 07831 52249 0
Mail info@kaspar-holzbau.de
Web www.kaspar-holzbau.de

Wir suchen ab sofort:

•Schlossermeister (m/w/d)
•Zimmermeister (m/w/d)
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Stellenmarkt

Unser 70-köpfiges Team entwickelt, testet und produziert Werkzeugsysteme,
Spezialausrüstung und Sonderbauten für den Baumaschinensektor. Im Stamm-
werk in Wolfach werden Maschinen bis hin zur 100-Tonnen-Klasse hergestellt.

Wir suchen ab sofort

• Konstrukteur (m/w/d) – Vollzeit

• Land- und Baumaschinenmechaniker
(m/w/d) – Vollzeit

• Marketingmitarbeiter (m/w/d) – Teilzeit

• Reinigungskraft (m/w/d) – Teilzeit

• Schlosser/Metallbauer (m/w/d) – Vollzeit

• Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) – Vollzeit

Alle Infos auf echle-hartstahl.de/karriere.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

ECHLE Hartstahl GmbH
Untere Zinne 6 · 77709 Wolfach
Tel.: 07834/86559-0
www.echle-hartstahl.de

FSJ und BFD

Unterstütze uns ein Jahr lang dabei, Menschen mit Behinde-
rungen zu helfen, ein weitgehend selbstbestimmtes Leben zu
führen. Sammle vielfältige Erfahrungen im zwischenmensch-
lichen Bereich und für dein weiteres Leben.
Weitere Infos unter:www.Lhke.de

sucht ab sofort:

PaQUET WOHNWINTERGäRTEN
AmMühlbach 2 | 77716 Haslach i.K. | Telefon +49 7832 9759898

• Monteur für Bauelemente (m/w/d), Vollzeit

Wir suchen: motivierten zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) für die Montage von Winter-
gärten, Terrassendächern & Sonnenschutz. Berufserfahrung als Schreiner, Zimmermann, Mar-
kisenbauer, Fensterbau ist vorteilhaft. Auch Quereinsteiger willkommen.

Wir bieten: Attraktive Konditionen, angenehmes Betriebsklima sowie eigenverantwortliches
Arbeiten im Team. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: telefonisch oder per E-Mail an:
info@wintergarten-paquet.de

• Monteur für Sonnenschutz (m/w/d), Vollzeit

Mathematisches
Forschungsinstitut
Oberwolfach

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Hauswirtschaft (m/w/d)
in Vollzeit

Wir sind ein international
ausgerichtetes Forschungs-
institut mit jährlich über
2500 Gästen aus aller Welt.

Wir bieten eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in
einem kleinen Team, eine
5-Tage-Woche mit planbaren
Arbeitszeiten in 2 Schichten
(730-16 Uhr/12-20 Uhr), die
Vergütung nach dem Tarif-
vertrag der Länder sowie die
Möglichkeit einer betriebli-
chen Altersvorsorge.

Wir wünschen uns eine/n
Mitarbeiter/in mit Qualitäts-
bewusstsein und der Bereit-
schaft teilweise an Wochen-
enden zu arbeiten.

Ihre Aufgaben umfassen die
Zubereitung und das
Servieren von Mahlzeiten
sowie die damit verbundenen
Arbeiten in der Küche, die
Reinigung von Wohn- und
Arbeitsbereichen und die
Textilpflege.

Bitte richten Sie Ihre
Bewerbung an

Charlotte Endres
Mathematisches
Forschungsinstitut
Oberwolfach
Schwarzwaldstraße 9-11
77709 Oberwolfach

Telefon: 07834 979 20
Email: endres@mfo.de

www.mfo.de

Fassondreherei H. Blum GmbH
Auf der Ebene 8 | 77793 Gutach
www.fhb-gutach.de

facebook.com/fhb.gmbh

Mitarbeiter
Qualitätssicherung (m/w/d)

(Mess- und Prüftechnik)
• Sicherer Umgangmit Handprüfmitteln,
Projektoren undOberflächenmessgeräten

• Bedienung 3D-Meßmaschine
• Einstellen von Prüfmittel und Lehren für die Serienfertig
• Sicheres Zeichnungslesen undUmsetzung in der Prüfpla

Kontakt:
Anja Blum |Tel. 07831/9692103 | bewerbung@fhb-guta

ung
anung

ch.de

Verstärkung gesucht!
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe

5
8
7

4

1

5

3
8

8

4

7
6

4

9

7
1

8

4
2

6

9

3
7

5

9

9
5

2

2

1

3
9
8

Wir retten Kröten –
mach mit!
In einer der 250 NABU-Gruppen in ganz
Baden-Württemberg.

Infos und Kontakt:
www.NABU-BW.de/nabu-gruppen
0711.966 72-0
Service@NABU-BW.de

Baden-Württemberg
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Schneller bewerben über WhatsApp:
01 72/7412118
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Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst Dir

Deine Wünsche selbst erfüllen?
Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung unserer
Nachrichtenblätter in Schiltach.

Du hast Interesse?
Dann komm' in unser Team!

www.zusteller-ortenau.de

Ihre Zukunft am Ortenau Klinikum
Bleiben Sie anspruchsvoll!

Betriebsstelle
Wolfach

Beginn
Nächstmögl. Zeitpunkt

Hauswirtschafter /
Küchenhilfe m/w/d

→ Wolfach
→ Detaillierte Stellenbeschreibung:

www.ortenau.jobs/37382

www.stellenangebote-ok.de

Ausführliche Infos und weitere attraktive Stellen
finden Sie in unserem Karriere-Portal.

Arbeitsplätze mit Zukunft!
Das Ortenau Klinikum hat viel zu bieten –
nutzen Sie unsere exzellenten Möglichkeiten
für Ihre berufliche Entwicklung.

Zeitraum
Unbefristet

Umfang
Teilzeit 30 – 50%

Kontakt
Kornelia Buntru,
Verwaltungsdirektorin,
07834 970-100

Online

informieren

und direkt

bewerben!

Ihre Zukunft am Ortenau Klinikum

Bleiben Sie anspruchsvoll!

Betriebsstelle
Wolfach

Beginn
Nächstmögl. Zeitpunkt

Chefarztsekretär m/w/d

für die Innere Ambulanz
(Gastroenterologie und Kardiologie)
→ Wolfach
→ Detaillierte Stellenbeschreibung:

www.ortenau.jobs/37549

www.stellenangebote-ok.de

Ausführliche Infos und weitere attraktive Stellen
finden Sie in unserem Karriere-Portal.

Arbeitsplätze mit Zukunft!
Das Ortenau Klinikum hat viel zu bieten –
nutzen Sie unsere exzellenten Möglichkeiten
für Ihre berufliche Entwicklung.

Zeitraum
Unbefristet

Umfang
Vollzeit

Kontakt
Petra Schuler,
Chefarztsekretärin,
07834 970-301

Online

informieren

und direkt

bewerben!

Ab sofort suchen wir:

Eine Telefonistin / Sekretärin (m/w/d),

zur Verstärkung unserer Telefonarbeitsplätze am Vormittag in
Schenkenzell oder Oberwolfach.

Ihre Aufgaben:
• Annahme der eingehenden Telefonate
• telefonische Terminplanung
• Anrufbeantworter bearbeiten
• Scannen

Wir bieten:
• Einen attraktiven Arbeitsplatz in modern ausgestatteten Praxen
• Sehr gute Einarbeitung
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Attraktive Vergütung

Weitere Informationen erhalten Sie bei uns!

Zweitälerpraxis | Schulstraße 27 | 77709 Oberwolfach
Tel. 07834-869656 | E-Mail: info@zweitaelerpraxis.de

Stellenmarkt
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Reiff Verlag
GmbH & Co. KG
Leserservice
Mittelbadische Presse
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen):

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch

Neuigkeiten aus Ihrer Region:
Lokales, das Sie nicht verpassen sollten
Nachrichten aus Politik, Wirtschaft
und Sport: Topaktuelles, fundiert
aufbereitet
Politik- und Wirtschaftsseiten mit
Beiträgen internationaler Journalisten:
Unser „Blick von außen“ als Basis
für praktizierte Meinungsfreiheit

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 44,70€
(mit Postversand 46,70€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE, an die in den letzten 6 Monaten kein Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2021, Einsendeschluss: 1.11.2021, Preise: Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.



37

Ihre 5 Sterne Makler.

Klemens Rudolf
Büro Haslach
Telefonlefonlef 07832 701-246
Klemens.Rudolf@LBS-SW.de

Christoph Bauernschmid
Büro Haslach
Telefonlefonlef 07832 701-245
Christoph.Bauernschmid@LBS-SW.de

* laut immobilien
manager,er,er Ausgabe
09/2020, ist die
S-Finanzgruppe
„Deutschlands
größter Makler für
Wohnimmobilien“

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit dem
Marktführer* – komfortabel und sicher!

LBS Immobilien GmbH Südwest · www.LBS-ImmoSW.de

Wir geben Ihrer Zukunftnftnf ein Zuhause.

Jede Immobilie
hat ihrenWert.
Wirwissen ihn
zu schätzen!

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte
Bewertung Ihrer
Immobilie

www.engelvoelkers.com/
ortenau

Stefan Mosmann

Tel. 07832 / 9779490

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Familie aus Koblenz
sucht im Raum Alpirsbach + 30 km
ein Einfamilienhaus mit sehr großem
Grundstück zum Kauf (5 - 10.000m²)
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

Für nicht mehr zum Zuge
gekommene Kaufinteressenten
suchen wir
1 – 2 Familienhäuser
und Wohnungen
Immobilie mit
Makler verkaufen?
Sicher, Geld sparen!

Telefon 0 74 44 / 91 76 70
www.schwarzwald-immo.de
Krähenbadstraße 6
72275 Alpirsbach

Regional - Überregional

Immobilien
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MESSE AUF PORTUGIESISCH
SONNTAG 26.09 UM 18:30 - St. LAURENTIUS IN WOLFACH
Info: 01 76 87 10 67 22 - VENHA CELEBRAR CONOSCO!

Privat
Anzeigen

Täleweg 6 | 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444/ 956 82 0
Mobil: 0160/ 941 826 87
info@haustechnik-kaltenbach.de

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

WALD
IST TROST.
Wir informieren Sie gerne über FriedWald
unter Tel. (0 78 36) 95 56 52

Bestat tungen
HARTERBahnhofstr. 5 Leubach 1

77761 Schiltach 77709 Wolfach
www.harter-bestattungen.de
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Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

16.09. bis 22.09.2021 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

»Dune« 3D Do-Mi 19:30, So 19:00; 2D So 16:00
»Beckenrand Sheriff« Do-Di 19:45, So 16:15/19:15
»After Love« Do-Mi 20:00, So 16:30/19:30
»Die Unbeugsamen« Mi 19:45
»Paw Patrol – Der Kinofilm« Sa 15:15, So 14:15
»Wickie und die starken Männer –
Das magische Schwert« Sa 15:00, So 14:00
»Tom & Jerry« Sa 15:30, So 14:30

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.09. Hofläden Anzeigenschluss 21.09.

24.09. Herbstgarten Anzeigenschluss 21.09.

01.10. Ausbildungsplätze - Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 28.09.

08.10. Recht-Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 05.10.

15.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss 12.10.

15.10. Inneneinrichtung-behagliches Wohnen Anzeigenschluss 12.10.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Blechnerei . Sanitär

In seiner bunten Farbenpracht –
Freuen Sie sich auf schöne farbige

Chrysanthemen, Callunas undHeuchera,
verschiedensteGräser undKürbisse

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr

DerHerbst ist da!

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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Taktgeber des Wassers.
Seit 1901.
Wir sind Tüftler und Erfinder, die nie die Neugierde verlieren und
den Status quo stets hinterfragen. Seit 120 Jahren ist es unsere
Mission, unserer Leidenschaft für Wasser Ausdruck zu verleihen:
Mit Ideen, die die Blaupausen für morgen sind und einem Design,
das die Zeit überdauert.



40


